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BoteLossa
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Lossatal,
die ersten 100 Tage unseres 
„Sportzentrums im Lossatal“ 
sind vorüber, und wir können 
eine sehr positive Bilanz ziehen. 
Viele interessante Veranstaltun-
gen unterschiedlichster Art fan-
den statt und zogen sage und 
schreibe fast 2.000 Besucher an. 
Ein tolles Ergebnis für die Region 
und ein Beweis für die Attraktivi-
tät des neuen Sportzentrums.
Vor allem die gute Resonanz auf 
das Beratungsangebot des So-
zialamtes des Landkreises hat 
mich positiv überrascht. Sozial-
amtsleiterin Karina Kessler ließ 
es sich nicht nehmen, persön-
lich diesem Auftakt beizuwoh-
nen, wofür ich mich noch einmal 
ausdrücklich bedanken möchte. 
Zeigt es doch die Wertschätzung, 
die auch der entlegene ländliche 
Raum im Landratsamt genießt.
Aus dem bunten Strauß der Ver-
anstaltungen möchte ich noch 
zwei ganz besonders hervorhe-
ben.
Die Erste: Unser 49. Karl-Haupt-
Pokalturnen. Wer wie ich seit vie-
len Jahren das mit Liebe und En-
gagement organisierte Turnier in 
der kleinen Halle erlebte, wuss-
te, dass es für die Turner kein 
Problem werden würde, auch die 
große neue Halle mit Leben zu er-
füllen. Viele neue Möglichkeiten, 
auch für die Zuschauer und deren 
Zahl war überwältigend. Es hat 

Spaß gemacht, bei der Siegereh-
rung in die strahlenden Gesichter 
zu schauen, und alle haben mir 
versprochen, beim 50. Pokaltur-
nen wiederzukommen. Also auf 
dann ...
Die Zweite: Unser schon lange 
geplanter Feuerwehrball. Wir mit 
unseren 110 km2 Gemeindeflä-
che müssen dankbar sein, auf 8 
Freiwillige Feuerwehren zurück-
greifen zu können. Nicht auszu-
denken, wenn wochentags eine 
Oberschule brennt (wie unlängst 
ohne Vorankündigung geübt) 
und die Einsatzkräfte nicht aus-
reichen, um handeln zu können. 
Ich, als oberster Feuerwehrmann 
der Gemeinde, bin stolz auf unse-
ren Gemeindeverband, der auch 
wochentags seine Einsatzbereit-
schaft unter Beweis gestellt hat. 
Daher war es mir und den Gemein-
deräten ein großes Bedürfnis, uns 
einmal in ihrem Namen bei un-
seren Kameraden für die vielen 
Stunden im Ehrenamt zu unser 
aller Sicherheit zu bedanken.

Ein weiterer Höhepunkt im Ge-
meindeleben war das Decken-
fest am neuen Altenpflegeheim 
in Hohburg am 13.04.2017. 
Damit wurde ein neues Kapitel 
in puncto Daseinsvorsorge ge-
schrieben. Im Frühjahr 2018 soll 
die neue Einrichtung mit ihren 
72 Plätzen eröffnet werden, und 
wir drücken alle den Investoren 
die Daumen, dass dieses Ziel 
eingehalten wird, um die Nach-
frage zu befriedigen und viel-
leicht auch die neuen Akzente, 
die die Betreiber setzen wollen, 
so schnell wie möglich umzuset-
zen.

Ich persönlich bin mit diesem 
Projekt sehr stark verbunden, vor 
allem auch durch meinen Bart-
streik im Jahre 2010/2011 und 
den Kampf um die landesplane-
rische Freigabe solcher Investiti-
onen auch im ländlichen Raum. 
Es ist nun geschafft. Danke allen 
Unterstützern und viel Glück an 
die Investoren.

Nun bleibt mir nur noch, Ihnen ei-
nen schönen 1. Mai zu wünschen 
und allen Veranstaltern rund um 
Walpurgis ein gutes Gelingen.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister
Uwe Weigelt
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Erreichbarkeit der Gemeindeverwaltung Lossatal
Gemeindeverwaltung Lossatal 
Rathaus Falkenhain
Karl-Marx-Str. 14 • 04808 Lossatal
Telefon 034262 488-0 • info@lossatal.eu • www.lossatal.eu

Öffnungszeiten:
Di. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr · Mi. 9 - 12 Uhr und 13 - 15 Uhr · Do. 9 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr

Bereich Bürgermeister
Sekretariat des Bürgermeisters	 Frau Schmidt	 034262 488-0

Bereich Hauptamt
Hauptamt/Schulen	 Frau Markus	 034262 488-15
Ordnungsamt/Sicherheit/
Fundbüro	 Frau Born	 034262 488-16
Einwohnermeldeamt/Gewerbe	 Frau Großmann	 034262 488-17
Kultur u. Öffentlichkeitsarbeit	 Frau A. Naumann	 034262 488-13
Kindertagesstätten	 Frau Rasser	 034262 488-29
Personalangelegenheiten	 Frau Lessing	 034262 488-25
Hallenkoordinator	 Frau Hempel	 034262 488-32

Bereich Finanz- u. Bauwesen
Finanz- u. Bauwesen/Kämmerer	 Herr Gebhardt	 034262 488-21
Kassenverwalterin/Kämmerei	 Frau Heiles	 034262 488-22
Kasse und Bewirtschaftung/
Kämmerei	 Frau C. Naumann	 034262 488-23
Steuern und Abgaben	 Frau Grüner	 034262 488-28
Gebäude- u. Liegenschafts-
management	 Frau N. Jentzsch	 034262 488-27
Bestattungswesen/Archiv	 Frau Rasser	 034262 488-29
SGL Bauverwaltung	 Frau Richter	 034262 488-30
Hoch- u. Tiefbau	 Herr Kertscher	 034262 488-26
Gewässer	 Herr Zimmermann	 034262 488-19
Anlagenbuchhaltung	 Frau Stiller	 034262 488-24

Eigenbetrieb „Wirtschaftsbetrieb Lossatal“
Kapsdorfer Str. 36 • 04808 Lossatal/OT Hohburg
Telefon 034263 708-0

Öffnungszeiten:
Di. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr · Do. 9 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr

Betriebsleiter	 Herr Winkelmann	 034263 708-15
Komm. stellv. Betriebsleiterin/
Sachgebietsleiterin Verwaltung	 Frau Reiche	 034263 708-20
Sachbearbeiterin Immobilien	 Frau Gastler	 034263 708-17
Sekretariat/
Sachbearbeiterin Immobilien	 Frau B. Jentzsch	 034263 708-21
Bereitschaftstelefon Immobilien		  015785044411

Sachgebietsleiter Abwasser	 Herr R. Wittig	 034263 708-18
Sachbearbeiterin
Abwassergebühren	 Frau Thieme 	 034263 708-26
Bereitschaftstelefon Abwasser		  01603784290

Sachgebietsleiter Baureparaturen/
Hausmeisterdienste	 Herr Mönicke	 034263 708-13

Sachgebietsleiter Bauhof	 Herr U. Wittig	 015785533893

Bibliothek Hohburg
Kurze Straße 1 • 04808 Lossatal
Telefon 034263 70897

Öffnungszeiten
Di. 9 - 11:30 Uhr und 14 - 18 Uhr
Do. 9 - 12 Uhr und 13 - 17 Uhr

Zweigstelle Lüptitz:
Öffnungszeiten
Mi. 15 - 17 Uhr

Bibliothek Falkenhain
Karl-Marx-Straße 39 • 04808 Lossatal
Telefon 034262 441616

Öffnungszeiten
Di. 16 - 18 Uhr · Do. 11 - 18 Uhr
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•  Hauptamt
In der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 
12.04.2017 wurden folgende Beschlüsse gefasst
Beschluss-Nr.:
GR-1-76-II-17 	 Bestätigung des Gemeinderates zur Wahl des 

Ortswehrleiters der Ortsfeuerwehr Körlitz
GR-2-76-II-17 	 Bestätigung des Gemeinderates zur Wahl des 

stellvertretenden Ortswehrleiters der Ortsfeuer-
wehr Körlitz

GR-5-76-II-17 	 Entlastung der Betriebsleitung für 2013 des Ei-
genbetriebes „Wirtschaftsbetrieb Lossatal“

GR-6-76-II-17 	 Vergabe der Bauleistung „Fassadeninstandset-
zung Thomas-Müntzer-Straße 3 – Wärmedämm-
verbundsystem, Putz und Maurerarbeiten“

GR-7-76-II-17 	 Abschluss Finanzierungsvereinbarung zum Aus-
bau Nieschweg

GR-8-76-II-17 	 Übertragung von Ansätzen für Auszahlungen 
und Einzahlungen für Investitionen und Investi-
tionsfördermaßnahmen

GR-9-76-II-17 	 Verkauf des Flurstückes 65 Gemarkung Falkenhain
GR-10-76-II-17 	 Belastungsvollmacht für das Flurstück 65 Ge-

markung Falkenhain
GR-11-76-II-17 	 Verkauf des Flurstückes 263/21 Gemarkung 

Hohburg
GR-12-76-II-17 	 Annahme und Verwendung von Spenden für die 

Kindertagesstätte Thammenhain lt. Spendenliste
GR-13-76-II-17 	 Annahme und Verwendung von Spenden für 

das Dorfjubiläum „525 Jahre Watzschwitz“ vom 
17.06.2017 – 18.06.2017 lt. Spendenliste

GR-14-76-II-17 	 Annahme und Verwendung einer Spende für 
das Dorfjubiläum „525 Jahre Watzschwitz“ vom 
17.06.2017 – 18.06.2017

BESCHLUSS Nr. GR-3-76-II-17
des Gemeinderates der Gemeinde Lossatal
vom 12.04.2017 - öffentlich - TOP 6
Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2013 für den Ei-
genbetrieb der Gemeinde Lossatal „Wirtschaftsbetrieb Lossatal“
Vorbemerkung:
Mit Beschluss Nr.: GR-1-59-I-16 des Gemeinderates Lossatal vom 
17.02.2016 wurde der erste Jahresabschluss des nach der Ge-
meindefusion ab 2012 entstandenen Eigenbetriebes „Wirtschafts-
betrieb Lossatal“ bestätigt.
Auf Grund der Vorarbeiten zur Anlagenübertragung von den Ge-
meinden auf den Eigenbetrieb und die bisher getrennt geführten 
Buchhaltungen hatte sich die Erarbeitung des Jahresabschlusses 
2012 entsprechend verzögert.
Die Bearbeitung des Jahresabschlusses 2013 schloss sich zwar 
unmittelbar an, stand aber ebenfalls unter erheblichen Schwie-
rigkeiten bei der Zusammenführung der unterschiedlichen Bu-
chungssysteme.
Der Gemeinderat beschließt:
•	 gemäß §§ 31 - 34 SächsEigBVO vom 16. Dezember 2013 die 

Feststellung des Jahresabschlusses 2013 für den „Wirtschafts-
betrieb Lossatal“ mit nachstehenden Ergebnissen. Die Fest-
stellung erfolgt nach Durchführung der Abschlussprüfung 
durch die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Röber Hess Pim-
me GmbH vom 20.11.2016 und der örtlichen Prüfung gemäß  
§ 105 SächsGemO durch die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
B H B Treuhand GmbH vom 23.02.2017.

1. 	 Bilanzsumme 	  � 23.697.204,26 €
1.1. 	 davon fallen auf die Aktivseite
	 - auf das Anlagevermögen 	  � 22.530.941,10 €
	 - auf das Umlaufvermögen 	�  1.166.263,16 €
	 - auf den Rechnungsabgrenzungsposten 	�   0,00 €
1.2. 	 davon entfallen auf die Passivseite
	 - auf das Eigenkapital 	�   11.834.497,81 €
	 - auf den Sonderposten Investitionszuschüsse 		

�  6.763.893,19 €
	 - auf empfangene Ertragszuschüsse 	  � 369.962,04 €
	 - auf die Rückstellungen 	  � 343.456,21 €
	 - auf die Verbindlichkeiten 	�   4.380.068,72 €
	 - auf den Rechnungsabgrenzungsposten �  5.326,29 €
1.3. 	 Jahresgewinn 	  � 50.065,55 €
1.3.1. 	 Summe der Erträge 	�   2.516.521,44 €
1.3.2. 	 Summe der Aufwendungen �  2.466.455,89 €

Der Bericht über die Abschlussprüfung und über die örtliche Prü-
fung nach § 105 SächsGemO für das Wirtschaftsjahr 2013 liegen 
den Gemeinderäten vor.
Der Abschlussprüfer hat dem Jahresabschluss 2013 des Eigenbe-
triebes „Wirtschaftsbetrieb Lossatal“ einen uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk erteilt.
Die Anlage 1 „Wiedergabe des Bestätigungsvermerks“ – beste-
hend aus 2 Seiten, die Anlage 2 „Jahresabschlussbericht und La-
geplan 2013“ des überörtlichen Prüfers – bestehend aus 34 Sei-
ten und die Anlage 3 „Bericht über die örtliche Prüfung nach § 105 
SächsGemO für das Wirtschaftsjahr 2013“ – bestehend aus 10 
Seiten – sind untrennbare Bestandteile dieses Beschlusses. 

Weigelt
Bürgermeister 

Anlage 1
zum Beschluss Nr. GR-3-76-II-17 des Gemeinderates der Gemein-
de Lossatal vom 12.04.2017
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BESCHLUSS Nr. GR-4-76-II-17
des Gemeinderates der Gemeinde Lossatal
vom 12.04.2017 - öffentlich - TOP 7
Verwendung des Jahresergebnisses 2013 
des Eigenbetriebes „Wirtschaftsbetrieb Los-
satal“
Der Gemeinderat beschließt:
•	 gemäß § 34 SächsEigBVO Abs.1 Nr. 1 die 

Verwendung des Jahresgewinns für das 
Jahr 2013

- 	 Zuführung in den Gewinnvortrag i.H.v. 	
� 50.065,55 €.

Weigelt
Bürgermeister 

Bekanntmachung
In der öffentlichen Sitzung des Gemeindera-
tes der Gemeinde Lossatal am 12.04.2017 
wurde der Jahresabschluss 2013 für den 
Eigenbetrieb der Gemeinde Lossatal „Wirt-
schaftsbetrieb Lossatal“ festgestellt.
Der Jahresabschluss und der Lagebericht 
werden entsprechend §34 SächsEigBVO 
nach der ortsüblichen Bekanntgabe im Amts-
blatt an sieben Arbeitstagen öffentlich aus-
gelegt.
Der Jahresabschluss 2013 mit dem dazuge-
hörigen Lageplan wird in der Zeit
vom Freitag 28.04.2017 bis Dienstag 
09.05.2017
während der Dienststunden in den Ge-
schäftsräumen des Eigenbetriebes „Wirt-
schaftsbetrieb Lossatal“ in 04808 Lossatal, 
OT Hohburg, Kapsdorfer Straße 36, und der 
Gemeindeverwaltung Lossatal in 04808 Los-
satal, OT Falkenhain, Karl-Marx-Straße 14 zur 
öffentlichen Einsichtnahme ausgelegt.

Neu gewählte Leitung der Ortsfeuerwehr Körlitz
In seiner Sitzung am 12. April 2017 bestätigte der Gemeinderat 
die von den Kameraden der Ortswehr Körlitz gewählte Ortswehr-
leitung.
Alter und neuer Leiter der Feuerwehr ist Kamerad Markus Lehni-
ger. Als sein Stellvertreter fungiert Kamerad Sören Fuhrmann, der 
sich in der Ortswehr Körlitz als Jugendfeuerwehrwart auch um den 
Nachwuchs bemüht.

Der Bürgermeister, 
Herr Uwe Weigelt, 
bedankte sich bei 
beiden Kameraden 
für die jahrelange 
gute Arbeit und 
beglückwünschte 
sie zu ihrer Wieder-
wahl.

Sitzungen des Gemeinderates Lossatal
Die nächste Gemeinderatssitzung des Gemeinderates Lossatal 
findet wie folgt statt:
Mittwoch, 10.05.2017 um 19:30 Uhr, in Kulturhaus Hohburger 
Schweiz – Steinsaal -

Der Bürgerpolizist informiert
Es wird wieder eine Fahrradcodierung in der Gemeinde Lossatal 
durchgeführt.

Datum: 	 4. Mai 2017
Uhrzeit: 	 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Ort: 	 Freizeithaus Meltewitz,
	 Am Schulteich 3

Für die Fahrradcodierung müssen folgende Unterlagen mitge-
bracht werden:
- 	 Eigentumsnachweis
- 	 Personalausweis
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Bekanntmachung
Zur Gewährleistung der Verkehrssicherungspflicht gemäß der Un-
fallverhütungsvorschrift VSG (Verordnung für Sicherheit und Ge-
sundheit) ist die Gemeinde Lossatal als Friedhofsträger einmal im 
Jahr verpflichtet, nach Ende der Frostperiode Grabmale und Grab-
steine zu überprüfen.
Die Überprüfung wird in der Zeit vom
10. Mai 2017 bis 11. Mai 2017
auf den Friedhöfen in Hohburg, Lüptitz und Kühnitzsch durchge-
führt.

Rasser
Friedhofsverwaltung

Liebe Bürger von Falkenhain, Frauwalde und Heyda, seien Sie ge-
spannt, was 2017 für Sie bereithält.
Der Frühling hat bereits Einzug gehalten und uns schon mit 
frühsommerlichen Temperaturen überrascht. Ein schöner Licht-
blick.
Besonders auffällig war, dass mit den ersten warmen Temperatu-
ren auch die positive Energie zurückkehrte. In den Gesichtern fand 
sich ein strahlendes Lächeln, als wollte man der Sonne Konkur-
renz machen. Viele hatten zusätzlich ein paar nette Worte auf den 
Lippen, und sei es im Vorübergehen. Behalten Sie das bitte bei!
Die Bäume treiben aus, manche sind bereits grün. Leider wächst 
nun nicht nur das Unkraut in rasendem Tempo. Bitte schneiden Sie 
gegebenenfalls Hecken, Sträucher etc. so zurück, dass die Bürger-
steige durchgängig begehbar sind.
In dem Zug ist eine Säuberung der Schnittgerinne sicher von Vor-
teil, um ein ungehindertes Ablaufen des Aprilregens in die örtliche 
Kanalisation zu ermöglichen.
Herzlichen Dank an Sie dafür. Oftmals konnte ich es schon beob-
achten - die stille und uneigennützige Nachbarschaftshilfe. Auch 
dafür ein lautes Dankeschön! Ein paar nette Worte und ein strah-
lendes Lachen der bedürftigen Nachbarn sind doch auch ein schö-
ner Lohn.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien einen wunderschönen Start 
in den Mai.

Ihre Ortsvorsteherin Christiane Hörnig

Bei Fragen oder Anregungen sprechen Sie uns an! Der Ort-
schaftsrat freut sich auch über Ihre Teilnahme an den Sitzun-
gen. Sie sind herzlich willkommen. Die nächste Ortschafts-
ratssitzung findet am 04.05.2017, um 19.00 Uhr, im Rathaus 
Falkenhain statt. Bitte beachten Sie dazu auch die Aushänge.

•  Ortschaftsrat Thammenhain  
mit dem Ortsteil Voigtshain
Abwasserbeseitigungskonzept
Liebe Bürger von Thammenhain und Voigtshain,
es sind Nachfragen im Zusammenhang mit dem Bestandsschutz 
der dezentralen Abwasseranlagen in unseren Dörfern aufgetreten. 
Ausgelöst wurden diese durch die Information, dass in Falkenhain 
über eine zentrale Lösung diskutiert wurde, welche aber nicht 
mehrheitsfähig war.
Für Thammenhain und Voigtshain gibt es keine Veranlassung, von 
der bisherigen dezentralen Entsorgung abzuweichen. Es verbleibt 
bei der dezentralen Abwasserentsorgung mit einer eigenen Klär-
anlage für jeden Grundstückseigentümer. Die abwasserrechtliche 
Erlaubnis wurde für jeden Grundstückseigentümer erteilt und da-
mit ein befristeter Bestandsschutz zum Betreiben der Anlage. Für 
weitere Fragen steht Ihnen Herr Winkelmann, Leiter des Eigenbe-
triebes der Gemeinde, zur Verfügung.

Simone Tiesies
Ortsvorsteherin

Mitteilung
Das Rathaus in Falkenhain bleibt am Freitag, 26. Mai 2017  
geschlossen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Weigelt
Bürgermeister

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Werte Vereine,
hiermit möchte die Gemeindeverwaltung Lossatal darauf auf-
merksam machen, dass in unseren Sporthallen Hohburg, Fal-
kenhain und Lüptitz noch freie Kapazitäten bestehen. Wer also 
die Hallen für sportliche Zwecke nutzen möchte, meldet sich 
bitte bei der Gemeindeverwaltung Lossatal, Frau Hempel (Tel.: 
034262 488-32).

•  Ortschaftsrat Falkenhain  
mit den Ortsteilen Frauwalde 
und Heyda
Ortschaftsrat Falkenhain, Frauwalde und Heyda
Liebe Einwohner von Falkenhain, Frauwalde und Heyda,
unser Bürgermeister hatte in der vorangegangen Ausgabe des 
Lossaboten aufgezeigt, dass sich in Lossatal und besonders auch 
in Falkenhain in den letzten Jahren viel getan hat, viel investiert 
wurde.
Um dem auch im gesellschaftlichen Leben nachzueifern, fand am 
23.03.2017 unser „1. Vereinsgipfel“ statt.
Von vielen Seiten wurde ich angesprochen, dass man zwar tolle 
Ideen für ein weiterhin buntes Dorfleben habe, jedoch häufig die 
Kraft das zu organisieren, an seine Grenzen stößt. Aus diesem 
Grund wurden Vertreter der ortsansässigen Vereine und interes-
sierte Bürger eingeladen. Es wurde eine Plattform geschaffen, sich 
abzusprechen, was kann wie, und unter welchen Voraussetzungen 
für und mit Falkenhainer Bürgern organisiert und erreicht werden.
Dass dies gut gelingen kann, wurde ja schon mit der Organisation 
der Abrissparty 2016 bewiesen.
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön der FFW Falkenhain, 
die uns nicht nur die Räumlichkeiten für den Vereinsgipfel zur Ver-
fügung stellte, sondern neben Traditionsverein und Sportverein 
auch zahlreich vertreten war. Ein konstruktives und ergebnisrei-
ches Treffen von überaus motivierten Lossatalern mit tollen Ideen 
war der Lohn.
Unser nächstes Treffen findet am 27.04.2017, um 19.30 Uhr, in 
der FFW Falkenhain statt. Es sind herzlich alle Bürger eingeladen, 
die sich engagieren und aktiv an der Organisation einiger High-
lights unseres Dorflebens beteiligen möchten. www.lossatal.eu
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•  Finanzverwaltung
FINANZVERWALTUNG – KASSE – die nächsten fälligen Zahlungstermine 2017
15.05.2017 	 ->	 Gewerbesteuervorauszahlung 2. Rate
 	 ->	 Grundsteuer 2. Rate
	 ->	 Nutzungsentgelte/Pachten
01.07.2017 	 ->	 Grundsteuer Jahreszahler
 	 ->	 Hundesteuer
 	 -> 	 Zweitwohnungssteuer
15.08.2017 	 ->	 Gewerbesteuervorauszahlung 3. Rate
	 ->	 Grundsteuer 3. Rate
	 ->	 Nutzungsentgelte/Pachten
15.11.2017 	 ->	 Gewerbesteuervorauszahlung 4. Rate
	 ->	 Grundsteuer 4. Rate
	 ->	 Nutzungsentgelte/Pachten
Weitere individuelle Zahlungstermine entnehmen Sie bitte Ihren 
jeweiligen Bescheiden. Wir bitten, diese einzuhalten bzw. bei Teil-
nahme am Lastschriftverfahren für die entsprechende Deckung 
auf dem Konto zu sorgen oder uns entsprechend zu informieren, 

um Ihnen und uns zusätzliche Kosten zu ersparen. Für zurückge-
buchte Lastschriften berechnen die Banken uns derzeit 3,00 Euro, 
welche wir unvermindert an Sie weiterbelasten müssen. Möchten 
Sie in Zukunft Ihre Steuern und Abgaben auch bequem von uns 
einziehen lassen, dann erhalten Sie dafür in unserer Gemeinde – 
Finanzverwaltung – das erforderliche SEPA-Basis-Lastschriftman-
dat. Alternativ dazu kann dieses auch von unserer Internetseite 
www.lossatal.eu unter der Rubrik Bürgerservice -> Formulare -> 
SEPA-Lastschrift-Mandat heruntergeladen werden.
Um die Bareinzahlungen in der Gemeindekasse und im Einwohner-
meldeamt zu reduzieren, bieten wir Zahlung mit EC-Karte an.

Falkenhain, 26.04.2017

Naumann
Stellv. Kassenverwalterin

Beschluss Nr. BA-113-56-I-17
des Betriebsausschusses des Wirtschaftsbetriebes Lossatal
vom 28.03.2017 - öffentlich TOP 4
Aktualisierung der Nutzungsentgelte für das Jugend- und Freizeit-
haus Meltewitz für privatrechtliche Veranstaltungen
Aufgrund zunehmender Anfragen speziell zur Kurzzeitmietung 
müssen die Nutzungsentgelte für das Jugend- und Freizeithaus 
Meltewitz aktualisiert werden. Mit der Aktualisierung erfolgt ein 
Angleich an die Nutzungsentgeltstruktur der Räumlichkeiten im 
Kulturhaus „Zur Hohburger Schweiz“.
Der Betriebsausschuss des Eigenbetriebes „Wirtschaftsbetrieb 
Lossatal“ beschließt:
• die Aktualisierung der Nutzungsentgelte für das Jugend- und 
Freizeithaus Meltewitz rückwirkend ab dem 01.03.2017 wie folgt:
Raum im Erdgeschoss
Tagesmiete
(Beginn: 11 Uhr/Ende: 10 Uhr am Folgetag) 	  120,00 €
Vermietung bis 6 Std.  	  90,00 €
Kurzzeitmiete bis 3 Std.  	  50,00 €
optional: zzgl. Nutzung Vortag ab 13 Uhr 	  40,00 €
optional: zzgl. Nutzung 3 Std. zuvor oder danach 	  20,00 €
Raum im Obergeschoss  	  40,00 €
optional Tischwäsche pro Stück  	  1,50 €
Die Nutzungsentgelte beinhalten nicht das Räumen der Tische und 
Stühle.
Der Beschluss Nr. BA-83-27-IV-13 des Betriebsausschusses für 
den Eigenbetrieb „Wirtschaftsbetrieb Lossatal“ vom 17.12.2013 
tritt damit außer Kraft.

Uwe Weigelt
Bürgermeister

BESCHLUSS Nr. BA-114-56-I-17
des Betriebsausschusses des Wirtschaftsbetriebes Lossa-
tal vom 28.03.2017 – öffentlich TOP 5
Aktualisierung der Nutzungsentgelte für die Inanspruchnahme 
von Räumlichkeiten im Kulturhaus „Zur Hohburger Schweiz“
hier: Sonderleistungen

Damit das Objekt wirtschaftlich betrieben werden kann, macht 
sich eine Anhebung der Nutzungsentgelte bei den Sonderleistun-
gen (Beschluss BA-109-51-IV-16 vom 25.10.2016) notwendig.

Der Betriebsausschuss des Eigenbetriebes „Wirtschaftsbetrieb 
Lossatal“ beschließt:

· 	 die Aktualisierung der Nutzungsentgelte, hier eines Teils der 
Sonderleistungen, für die Inanspruchnahme von Räumlichkei-
ten im Kulturhaus „Zur Hohburger Schweiz“ rückwirkend ab 
dem 01.03.2017 wie folgt:

Tischdecken pro Stück 	 1,50 €

Alle übrigen Nutzungsentgelte des Beschlusses BA-109-51-IV-16 
des Betriebsausschusses für den Eigenbetrieb „Wirtschaftsbe-
trieb Lossatal“ vom 25.10.2016 behalten ihre Gültigkeit.

Uwe Weigelt
Bürgermeister

Mitteilung
Das technische Rathaus in Hohburg bleibt am Freitag,  
26. Mai 2017 geschlossen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Winkelmann
Betriebsleiter

Sitzungen des Betriebsausschusses
Die nächste Betriebsausschusssitzung findet wie folgt statt:
Dienstag, 30.05.2017, 19:00 Uhr im Kulturhaus Hohburger 
Schweiz – Hohburger Stube -
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Bürgerberatung
Am 04.04.2017 fand im Sportzentrum im Lossatal, auch Schul-, 
Gesundheits- und Seniorensportzentrum Falkenhain, eine Informa-
tionsveranstaltung statt.
Vom Kreissozialamt Leipzig Land waren gekommen die Amtsleiterin 
Frau Kessler, Herr Neu, Leiter der Beratungsstelle „Soziale Hilfen“, 
Frau Riedel, Sozialplanerin.
Die Beratung war kostenfrei, fachlich sehr kompetent und nicht wirt-
schaftlich orientiert.
Das Informationsangebot umfasste eine Reihe sozialer Themen, wie 
z. B. Wohngeld, Pflegeleistungen, Sozialhilfen, Renten und Antrag-
stellungen.
Erläutert wurden unter anderem Formblätter zur Vorsorgevollmacht 
oder Patientenverfügung.
Dabei gab es nützliche Hinweise zum Ausfüllen und die Gelegenheit 
persönliche Fragen zu stellen.
Als sehr zweckmäßig erwies sich die Barrierefreiheit des Sportzent-
rums, da manchen Teilnehmern das Steigen der Treppen schwerfiel.
Die Veranstaltung war gut besucht und so wurde der Gedanke geäu-
ßert, dass eine Beratung zu dieser Thematik von Zeit zu Zeit wieder-
holt werden sollte.

Hörnig 	 Grigat
Ortsvorsteherin 	 Mitglied d.Kreisseniorenbeirates

Wohngrundstück zu verkaufen
Verkauf einer Teilfläche des Flurstückes 201/13 Gemarkung 
Hohburg
Jahnstraße 1 a, 04808 Lossatal, OT Hohburg
Baujahr ca. 1920
Flurstücksgröße: 717 m2

Mehrfamilienhaus mit Scheune:
- 	 3 Wohnungen im 1. OG (dav. 1 große Wohnung bewohnt u. 

2 Kleinstwohnungen/dav. 1 bewohnt) mit insges. 166,50 m2 
Wohnfläche

- 	 3 Garagen mit ca. 75 m2 Nutzfläche
- 	 weitere Nebengelasse im EG
Verkehrswert: 85.000,00 € (sanierungsbedürftig)

Rückfragen sind möglich unter: 034263 70817
Angebote sind bis zum 26.05.2017 zu richten an:
Wirtschaftsbetrieb „Lossatal“
Eigenbetrieb der Gemeinde Lossatal
OT Hohburg
Kapsdorfer Straße 36
04808 Lossatal
oder: k.gastler@wb-lossatal.de

Wohngrundstück zu verkaufen
Verkauf Flurstück 588 a Gemarkung Kühnitzsch
Schlosshof 2, 04808 Lossatal, OT Kühnitzsch
Baujahr ca. 1920/Umbau 1960/Teilsanierung 1998
Flurstücksgröße: 676 m2

Mehrfamilienhaus mit 5 Wohneinheiten/dav. 3 bewohnt (ge-
hört zum Ensemble des ehemaligen Rittergutes)
Wohn-/Nutzfläche: 	 EG ca. 42 m2, 1. OG ca. 231 m2, DG ca. 58 m2,
	 weitere Nebengelasse im EG, zusätzlich 

Hoffläche
Mindestgebot: 	 30.000,00 €

Rückfragen sind möglich unter: 034263 70817

Angebote sind bis zum 26.05.2017 zu richten an: 
Wirtschaftsbetrieb „Lossatal“
Eigenbetrieb der Gemeinde Lossatal
OT Hohburg
Kapsdorfer Straße 36
04808 Lossatal
oder: k.gastler@wb-lossatal.de

Für Nostalgiefans:

Mietung Bungalow Sohl
Schöne Aussicht 24, 08645 Bad Elster, OT Sohl

Die Bungalows (ehemals Gemeinde Hohburg) sind innen kom-
plett saniert und neu eingerichtet worden. Sollte Interesse beste-
hen dort Urlaub zu verbringen, bietet die Eigentümerin einen der 
beiden Bungalows zur Mietung in den Monaten Juli/August an.

Personenzahl: bis zu 4 (Doppel- und Etagenbett)
Preis: Zu erfragen bei Frau Lydia Wolf unter 
E-Mail: mendes.garage@gmx.de oder 
Tel. (Spanien): 0034649462008

Bild: links stehend: Kreisamtsleiterin Frau Keßler
rechts stehend: Leiter der Beratungsstelle „Soziale Hilfen“  
Herr Neu
vorn rechts: Sozialplanerin Frau Riedel

Ende amtlicher Teil

P3 P2



Gemeinde Lossatal4/2017 8 

Deckenfest am 13. April 2017
Neue Pflegeeinrichtung in Hohburg feiert ersten Meilenstein

3D-Bild des Gebäudes

Nah am Menschen, nah an der Region: Am kommenden Donners-
tag, dem 13. April, feiert die neu geplante Pflegeeinrichtung in 
Hohburg Deckenfest. Bis Frühjahr 2018 sollen 72 Pflegeplätze 
entstehen. Die Betreiber setzen dabei auf ein hausgemeinschaft-
liches Konzept. Der Lebensabend für Pflegebedürftige aus der Re-
gion soll an vertrauten Wurzeln anknüpfen.
„Einen alten Baum verpflanzt man nicht!“ Dieses Sprichwort ist 
wohlbekannt und nur schwer zu widersprechen. Doch was tun, wenn 
im Alter die Kräfte schwinden und die Hilfe zu Hause nicht mehr aus-
reicht? Ausgehend von diesen Überlegungen entstand die Idee, für 
die Betroffenen in gewohnter, ländlicher Idylle eine anspruchsvolle 
Pflegeeinrichtung nach dem Hausgemeinschaftsmodell zu schaffen.
Zuhause mit Landcharme
In 6 Wohngruppen mit jeweils 12 Pflegebedürftigen sollen Gebor-
genheit sowie Normalität er- und gelebt werden. Insgesamt entste-

hen so 72 komfortabel ausgestattete Einzelzimmer mit eigenem 
Sanitärbereich.
Ein weitläufiger Garten lädt zum Spazieren und Verweilen ein. 
Ganz im Sinne der ländlichen Idylle finden auch tierische Alltags-
begleiter, wie Katzen, Hasen u. s. w. in der Pflegeeinrichtung ihr 
neues Zuhause.
Betreuung und Pflege auf Augenhöhe
Prägendes Bild der Pflegephilosophie ist ein familiäres Zusam-
menleben. Der Alltag der Hausgemeinschaft soll zusammen ge-
staltet werden und ist von Tätigkeiten geprägt, die im Zusammen-
hang mit einer gemeinsamen Haushaltsführung anfallen.
Dabei setzt man auf Dezentralisierung: Die alltäglichen Dinge im 
Haushalt, wie beispielsweise Kochen und Wäsche waschen, wer-
den in der Gruppe – wenn möglich unter Einbeziehung der Bewoh-
nerinnen – gemeistert.
Deshalb steht jeder Wohngruppe ein komplett eingerichteter Kü-
chenbereich zur Verfügung, wo gemeinsam sämtliche Mahlzeiten 
frisch zubereitet werden. Auf dem Speiseplan stehen Gerichte aus 
regionaler Küche mit Lebensmitteln aus der Umgebung.
Ziel des Konzeptes ist es, die Dominanz der Pflege zu durchbre-
chen und innovative Schwerpunkte in der Betreuung der Bewoh-
nerinnen zu realisieren.
Umweltbewusstes Bauen
Der Gedanke der Nachhaltigkeit und Innovation wird auch bei der 
Erbauung des Gebäudes realisiert. Eine einzigartige Dachabdich-
tung zählt zu den ersten in ganz Deutschland, die die Luft besser 
machen. Die sogen. Nox Off Beschichtung der Firma Binnè wandelt 
giftige Stickoxide in ungefährliche Salze um.
Zudem wird die Trinkwasseranlage mit einer Grander Wasserauf-
wertung ausgestattet, welches die Wasserqualität mit gesund-
heitsfördernden Eigenschaften bereichert.
Interessenten können sich bereits informieren.
Die Eröffnung des Hauses ist für Frühjahr 2018 geplant. Schon 
jetzt können sich Interessierte über Details zur neuen Einrichtung 
informieren. Für nähere Informationen steht Frau Juliane Karnahl 
unter juliane.karnahl@kafril.de zur Verfügung.

Geburtstagskinder Monat Mai 2017
Dornreichenbach
Wilfrid Camen	 10.05.	 70. Geburtstag
Sigrid Reimann	 23.05.	 75. Geburtstag
Gertrud Kalms	 25.05.	 95. Geburtstag
Frank Jungholt	 29.05.	 75. Geburtstag

Falkenhain
Horst Bennewitz	 18.05.	 75. Geburtstag
Lothar Kopsch	 25.05.	 80. Geburtstag
Gerhard Förster	 30.05.	 75. Geburtstag

Großzschepa
Ingrid Döbler	 06.05.	 70. Geburtstag
Brigitta Karnahl	 08.05.	 90. Geburtstag
Peter Lenzendorf	 12.05.	 75. Geburtstag
Heinz Ventur 	 30.05.	 80. Geburtstag

Hohburg
Ute Hempel	 02.05.	 75. Geburtstag
Reiner Brosge	 08.05.	 75. Geburtstag
Helga Bock	 17.05.	 70. Geburtstag
Ruth Fritzsche	 26.05.	 85. Geburtstag

Kleinzschepa
Inge Schaar	 04.05.	 80. Geburtstag

Körlitz
Marga Gruhne	 22.05.	 90. Geburtstag

Lüptitz
Annemarie Gey	 03.05.	 75. Geburtstag
Gertrud Börner	 08.05.	 95. Geburtstag
Ingeborg Wage	 19.05.	 80. Geburtstag

Meltewitz
Gisela Schulze	 25.05.	 75. Geburtstag
Gudrun Stumpe	 30.05.	 70. Geburtstag

Müglenz
Engelbert Gröger	 18.05.	 85. Geburtstag
Edith Gröger	 20.05.	 80. Geburtstag

Thammenhain
Gerhard Ziemiecki	 06.05.	 70. Geburtstag
Gerda Görz	 23.05.	 85. Geburtstag

Zschorna
Thea Franke	 21.05.	 85. Geburtstag
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„Mit einer einzigen Berührung, einem Blick, einem Lächeln 
erfüllt ein Kind das Herz mit größtem Glück.“

(Kartini Diapari-Öngider)

Die Gemeinde Lossatal gratuliert den
glücklichen Eltern

Manuela und Michael Meier
zur Geburt ihrer Tochter

Hanna
geboren am 09.12.2016

3780 g * 52 cm

*****

Die Gemeinde Lossatal gratuliert den
glücklichen Eltern

Yvonne und Jörg Scheller
zur Geburt ihres Sohnes

Florian
geboren am 05.02.2017

3730 g * 53 cm

„Das Geheimnis des Glücks ist,  
statt der Geburtstage die Höhepunkte des Lebens zu zählen.“

- Mark Twain -

90 Jahre wurde
Frau Irmgard Born

aus Dornreichenbach

Die Gemeinde Lossatal gratuliert allen Jubilaren recht herzlich.

Die Gemeinde Lossatal gratuliert dem

Ehepaar Lieselotte und Gerhard Baum
aus Hohburg

nachträglich sehr herzlich zur

„Diamanten Hochzeit“

am 9. März 2017 und wünscht dem
Ehepaar Baum für den weiteren

gemeinsamen Lebensweg alles Gute und viel Gesundheit.

* * * * *

Ehepaar Christa und Karl Eisold
aus Meltewitz

nachträglich sehr herzlich zur

„Goldenen Hochzeit“

am 11. März 2017 und wünscht dem
Ehepaar Eisold für den weiteren

gemeinsamen Lebensweg alles Gute und viel Gesundheit.

*****
Ehepaar Petra und Peter Krella

aus Hohburg
nachträglich sehr herzlich zur

„Goldenen Hochzeit“

am 23. März 2017 und wünscht dem
Ehepaar Krella für den weiteren

gemeinsamen Lebensweg alles Gute und viel Gesundheit.
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•  Kindertagesstätte „Käferparadies“ Thammenhain
Aus dem Käferparadies-Projekt „Eine Reise ins Mittelalter“
Am 3. März 2017 begann unser neues Pro-
jekt „Eine Reise ins Mittelalter“. Wir haben 
uns am 07.02.17 mit dem Elternrat getrof-
fen und gemeinsam gute Ideen gesammelt, 
wie wir das Thema kindgerecht an die Klei-
nen herantragen. Wir wollen uns mit dem 
Leben der Ritter und Edelfrauen, dem Alltag 
auf der Burg, aber auch mit besonderen 
Ereignissen wie Festen und Turnieren be-
fassen. Weiter sollen die Kinder das Leben 
der einfachen Bevölkerung, wie auch ver-
schiedene Handwerksberufe näher kennen 
lernen. Wir möchten ihre Kinder mit einer 
spannenden und abenteuerlichen Epoche 
unserer Vergangenheit bekannt machen. 
Durch Erzählungen, Gestaltungsanregun-
gen, Rollenspiele und andere praktische 
Tätigkeiten sollen sie einen Eindruck be-
kommen, wie die Menschen in der Epoche 
des Mittelalters gelebt, gearbeitet, gespielt 
und gefeiert haben. Wir möchten den Kin-
dern Respekt vor den Leistungen unserer 
Vorfahren vermitteln. Obwohl früher nur 
wenige technische Hilfsmittel zur Verfü-
gung standen, schufen die mittelalterli-
chen Handwerker zahlreiche Kunstwerke. 

Sicher sind auch Sie beeindruckt, wenn 
Sie die prächtigen Kirchen, Paläste, Bur-
gen oder Stadtmauern jener Zeit betrach-
ten.
Viele interessante Dinge haben wir in den 
nächsten Monaten geplant. So zum Bei-
spiel einen Ausflug auf die Burg Bad Düben 
und eine Kräuterwanderung mit Kräuterfee 
Oma Bussenius. In unseren Gruppenzim-
mern ist das Spielzeug aus der Neuzeit zum 
größten Teil verschwunden und hat großen 
Burgen aus Pappkarton und Verkleidungen 
für Ritter und Burgfräuleins Platz gemacht.
Am Freitag, dem 24. März gab es für die 
Kinder zum Frühstück Toast „Armer Ritter“ 
in herzhaften und süßen Variationen.
Für den Höhepunkt, das Mittelalterfest am 
17. Juni 2017 wollen wir alle Leute schon 
jetzt recht herzlich einladen. Wir haben vie-
le tolle Ideen mit dem Elternrat zusammen-
getragen. Jede Familie ist mit ihrer Kreati-
vität gefragt, denn wir haben uns gedacht, 
dass jeder für die Kostüme seiner Familie 
verantwortlich ist. Mama, Papa und Kinder 
kleiden sich mittelalterlich. Für gute Ideen 
stehen wir jederzeit zur Verfügung.

Auf eine spannende Zeit mit unseren Kin-
dern freut sich -

Das Kindergartenteam  
aus dem Thammenhainer „Käferparadies“

An dieser Stelle ein ganz herzliches Danke-
schön an alle fleißigen Eltern und Erziehe-
rinnen, die uns zu unserem Arbeitseinsatz 
am 31.03.2017 auf unserem Spielgelände 
unterstützt haben. Alles sieht wieder rich-
tig sauber und freundlich aus, sodass wir 
uns auf schöne Stunden auf unserem Frei-
gelände freuen können.
Danke sagen die Kinder an: Viktoria und 
Toni Kramer, Fam. Sokyte, Fam. Ziemecki, 
Thomas Uhlig, Peter Wagner, Nicole Hä-
ring, Mandy Kirste, Fam. Wolf und André 
Massow, der uns eine tolle Holztrennwand 
in unseren Krippenbereich bebaut hat.
Danke auch an Familie Tepper für die tolle 
Gartenbank und die Pflanzschalen samt Be-
pflanzung.

Steffi Pöge
(Leiterin Kita „Käferparadies“)

•  Kindertagesstätte „Hohburger Zwerge“

Hohburger Zwerge in der Bibliothek
Heute ist es wieder so weit. Die jüngere Gruppe des Kindergartens 
mit der Erzieherin Frau Wächtler besucht die Hohburger Bibliothek. 
Die Kinder nehmen auf den Stühlen Platz, und dann geht es los. Es 
wird eine spannende Geschichte vorgelesen. Dieses Mal ist es die 
Geschichte von dem Katzenjungen Nonta. Er hat fünf Geschwister 
bekommen. Ganz hübsche Schwestern und Brüder, aber nun hat 
die Mama nicht mehr so viel Zeit für Nonta. Am Schluss gibt es ei-
nige Fragen zu beantworten. So – und nun dürfen die Kinder selbst 
Bücher anschauen. Sie liegen schon auf dem Tisch. Besonders be-
liebt sind die Taschenlampen-Bücher. Übrigens kommen die Kin-
der jeden Monat, genauso wie 3 andere Gruppen des Hohburger 
Kindergartens. Und sie freuen sich schon immer darauf.
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Ostern bei den „Hohburger Zwergen“
„Osterhas, Osterhas;
leg die Eier in das Gras ...!

In unserer Kindertagesstätte, drehte sich ab Ende März alles rund 
um das Thema Ostern.
Wir haben begonnen Eier aus zu blasen und zu bemalen, schmück-
ten gemeinsam mit den Kindern die Kindertagesstätte und erstell-
ten viele Osterbasteleien.
Das Lernen einiger Lieder und Gedichte, waren ebenfalls Teil unse-
rer Vorbereitung auf das Osterfest.
Als Höhepunkt suchten wir den Osterhasen in den Hohburger Ber-
gen und fanden ihn, mit einem riesigen Osternest.

Die Kinder und Erziehrinnen aus der
AWO Kindertagesstätte „Hohburger Zwerge“

•  Grundschule Hohburg
Talente – „Jeder ist einzigartig“
Der Monat Mai steht in den Startlöchern. 
Dieser Monat ist für die Grundschule Hoh-
burg ein ganz besonderer. Vom 15.05. bis 
19.05.2017 führen wir mit Hilfe von Eltern, 
Firmen und Sportvereinen unsere Projekt-
woche zum Thema „Jeder ist einzigartig“ 
durch. Jedem Kind soll die Möglichkeit ge-
geben werden, im musischen, kreativen, 
sprachlichen, sportlichen oder handwerk-
lichen Bereich seine Stärken zu beweisen. 
Weiterhin führen wir in dieser Woche ver-
schiedene Wettbewerbe durch. So können 
sich die Kinder beim Zeichenwettbewerb, 

Buchstabierwettbewerb, Englischwettbe-
werb, Sportwettbewerb oder bei der Ge-
schicklichkeitsmeisterschaft messen. Au-
ßerdem findet eine Talenteshow am Freitag 
statt.
Aus diesem Anlass laden wir alle Lossata-
ler am Freitag, dem 19.05.2017 von 17.00 
bis 19.00 Uhr zu unserem Schulfest auf 
dem Grundschulgelände ein. Hier können 
die Ergebnisse unserer Projektwoche be-
staunt werden.
An diesem Tag gibt es auch die einmalige 
Gelegenheit das Sportabzeichen abzule-

gen. Interes-
sierte Eltern, 
Großeltern und Verwandte können ab 
16.00 Uhr zum Schulfest ihr sportliches 
Talent unter Beweis stellen. Wir als Grund-
schule nehmen jedes Jahr am Sportabzei-
chenwettbewerb des Landessportbunds 
teil. So ist es uns auch dieses Mal wieder 
gelungen, zu den besten Grundschulen 
Sachsen zu gehören.

J. Kallies
Schulleiterin 

Lossataler Rechenmeister
Die Köpfe rauchten. 44 Grundschulkinder aus der Grundschule 
Hohburg nahmen an der 2. Stufe der Mathematikolympiade teil. 
Es wurde gerechnet, probiert und geknobelt. Am Ende standen 
die Sieger fest. Diese qualifizieren sich für die Kreismathematiko-
lympiade am 08.06.2017 in Wurzen. Wir sagen herzlichen Glück-
wunsch!

Adele Witschel Klasse 4, Marek Ducherow Klasse 3, Conan Morawe 
Klasse 2, Vico Schneider Klasse 1

J. Kallies
Schulleiterin

Nachruf!
Mit Betroffenheit erhielten wir die traurige Nachricht, dass 

unsere Kollegin

Gisela Preußner

ehemalige Lehrerin an unserer Schule
verstorben ist.

Wir werden ihr Andenken stets in Ehren halten.

Das Kollegium der Grundschule Hohburg
sowie die Erzieher des Hortes

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / xxknightwolf

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Eine Trauerdanksagung

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/trauer

Gerne auch telefonisch unter Tel. 0 35 35 / 48 90
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•  Oberschule Im Lossatal
Eine beeindruckende Exkursion

Am 20. März 2017 besuchten die 8. Klassen der Oberschule im 
Lossatal das Kohlekraftwerk Lippendorf.
Gegen 7.45 Uhr starteten wir an der Schule. Nach einer amüsanten 
Busfahrt kamen wir kurze Zeit später in Lippendorf an. Als erstes 
gab uns ein ehemaliger Mitarbeiter eine kurze Einführung über die 
Geschichte, den Aufbau und technische Daten des Kraftwerkes.
Danach begann der Rundgang. Zunächst besichtigten wir die Blö-
cke und die Kühltürme von außen, dann die Blöcke von innen. An 
einigen Stellen herrschten Temperaturen von bis zu 50 °C! Unvor-
stellbar! Zum Schluss fuhren wir noch mit dem Fahrstuhl bis zur 
höchsten Spitze des Kraftwerkes. Von dort aus konnten wir schon 
das Erzgebirge und den Thüringer Wald sehen. Was für ein Aus-
blick!
Dann ging es wieder zurück in Richtung Schule. Es war eine sehr 
informationsreiche und beeindruckende Exkursion. Vielen Dank 
an Frau Bergs und Frau Patitz für die Organisation.

Maria Schramm, Schülerin der Klasse 8b

•  Ortsfeuerwehr Großzschepa

Veranstaltungen im Mai 2017
01.05.
11.00 Uhr

14.00 Uhr

Hohburger Sportverein 1990 e. V. – 
20. Hohburger Steinbruchlauf

Traditionsfußballspiel Hohburg-Kapsdorf
19.05.
16 - 19 Uhr

Grundschule Hohburg - Schulfest 
„Talente – Jeder ist einzigartig“

25.05.
10.00 Uhr

Gaststätte „Zum Lossatal“ Hohburg – 
Himmelfahrtsvergnügen im Biergarten

25.05.
10.00 Uhr

FW Kleinzschepa – Himmelfahrtsvergnügen mit 
Schwein vom Spieß!

25.05.
10 - 17 Uhr

Himmelfahrtsstation an der Kantine am Waldbad 
Mark Schönstädt mit Pute vom Spieß, Roster und 
Fassbier

Einladung zur Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Kühnitzsch
Tag:	 Donnerstag, den 11.05.2017
Zeit:	 19.00 Uhr
Ort:	 Vereinshaus Kühnitzsch
Hiermit laden wir alle Eigentümer von Grünland, Wald- und 
Feldflächen der Gemarkung Kühnitzsch recht herzlich ein.

Tagesordnung
1. Bericht des Vorstandes
2. Bericht des Kassierers
3. Bericht des Kassenprüfers
4. Entlastung des Vorstandes
5. Beratung und Abstimmung über die Verwendung der Pacht
6. Bericht der Jagdpächter
7. Verschiedenes

gez. Lothar Heyde
Vorstand

Geburtsanzeigen. Die ganz besondere Art, Freude zu teilen.
online aufgeben: wittich.de/geburt
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Wetten, dass die Hohburger wieder einen Sketsch spielen!
Eine Nachlese zum Hohburger Nachbarbier
Am 25. März feierten die Hohburger und 
ihre Gäste das 244. Nachbarbier. Im Vor-
feld hatten die fleißigen Kassierer über 
200 Karten verkauft, sodass der Saal gut 
gefüllt war. Nach der ersten Tanzrunde 
mit der Leipziger KTM-Disko erfolgte der 
traditionelle Truheneinmarsch. Vornweg 
mit Zylinder der alte Nachbarvorstand 
Eberhard Tutte und hinterher der Fahnen-
träger Michael Spitzbarth. Nach kurzen 
Dankesworten wurden die Amtsinsignien 
Orden und Truhenschlüssel an den von 
der Nachbarversammlung gewählten neu-
en Vorstand Marko Schubert übergeben. 
In seiner „Antrittsrede“ bedankte er sich 
besonders bei Nachbar Roland Müller, der 
über seine Baufirma ein Fass Bier für den 
Willkommenstrunk gespendet hatte. Nach 
zwei weiteren Tanzrunden wurde die Truhe 
mit dem Marsch „Unter Erlen steht eine 
Mühle“ erneut hereingetragen, damit die 
Einnachbarung von sechs(!) neuen Nach-
barn durchgeführt werden konnte. Julia-
ne und Christoph Deutschmann, Kathrin 
Jung und Rainer Blochwitz sowie Bettina 
Kretzschmar und Roland Lochas, deren 
Lebensgefährten bereits eingenachbart 
sind. Für 50 Jahre Einnachbarung erhielten 
die Familien Franz Lehmann und Siegfried 
Franke, für 40 Jahre Familie Jürgen Grünert 
einen Blumenstrauß. Zwischen weiteren 
Tanzrunden bei abwechslungsreicher Mu-

sik wurde Abendbrot gegessen und natür-
lich ausgiebig geschwatzt. Danach sahen 
schon viele Nachbarn erwartungsvoll dem 
Sketsch entgegen, der so etwas wie das 
Markenzeichen des Nachbarbieres gewor-
den ist. Kurz vor 22 Uhr war es dann so 
weit. Der Moderator des Abends verkünde-
te lauthals: „Wetten, dass die Hohburger 
auch diesmal einen Sketsch spielen … Viel 
Spaß bei Wetten dass!“ Thomas Gottschalk 
(Ronald Jank) hatte sich sozusagen als 
Comeback wieder illustre Gäste aus Poli-
tik, Show und Sport eingeladen. So durften 
auf seinem roten Sofa Cindy aus Marzahn 
(Christina Hirsch), Oliver Kahn (Matthias 
Thieme), Donald Trump (Thomas Höhne) 
und Bürgermeister Uwe Weigelt (Micha-
el Spitzbarth) neben den Einheimischen 
Helga Wuttke und Susi Lehmann Platz 
nehmen. Gottschalk führte mit lockeren 
Sprüchen durchs Programm, wobei globa-
le Probleme und kleine Unzulänglichkeiten 
aus dem Dorfgeschehen auf die Schippe 
genommen wurden. Zwischendurch sorgte 
ein professioneller Einheizer mit Applaus-
Schild (und traumhaften Männerwaden) 
für Stimmung.

Höhepunkt war die Saalwette, bei der es 
Nachbar Arnd Kretzschmar nicht gelang, 
wenigstens einen Kapsdorfer zum Überzie-
hen eines Nickis mit der Aufschrift „Ich bin 

Hohburger“ zu überzeugen. Oliver Kahn 
löste seine Wettschulden ein und über-
reichte einen kompletten Satz nigelnagel-
neuer Trikots den Hohburger Fußballern. 
Beim Freundschaftsspiel am 1. Mai werden 
sich die Kapsdorfer wohl warm anziehen 
müssen, frohlockte Marko Schubert nach 
einer sehenswerten Trainingseinheit sei-
ner Mitspieler. Sie kam beim Publikum 
ebenso gut an, wie der Gesang von Super-
star Helene Fischer (Christina Lange). Die 
Ideen zum Sketsch kamen von fast allen 
Mitspielern und wurden von Christel Spitz-
bart zusammengefasst. Heiko Hahn sorgte 
schließlich für die perfekte Tonaufnahme. 
Die Bewirtung durch das Team der Gast-
stätte Lossatal unter Leitung von Thomas 
Stein ließ keine Wünsche offen. Die Bar in 
der Hohburger Stube war immer prall ge-
füllt. So blieb den Tanzwilligen genügend 
Platz auf dem Saal. Bis zwei Uhr wurde 
geschwoft und der letzte (offizielle) Tanz 
dauerte gar eine Stunde und drei Minuten 
(die Zeitumstellung machte es möglich). Es 
war, so die Meinung vieler, ein gelungener 
Abend. Das Zusammengehörigkeitsgefühl 
der Einwohner wurde wieder ein wenig ge-
stärkt – und das ist mit das wichtigste bei 
der Traditionspflege zum Hohburger Nach-
barbier.

Text und Fotos: Matthias Müller

Der neue Nachbarvorstand Marko Schubert mit den Truhenträgern 
bei seiner Antrittsrede
Foto: Matthias Müller

Fünf Spieler der Hohburger Fußballmannschaft zeigten eine kraft-
strotzende Trainingseinheit
Foto: Matthias Müller

Kleinzschepaer Walpurgisfeuer

Am 30. April 2017 wird bereits zum 15. Mal in Kleinzschepa das Walpurgisfeuer ange-
zündet! Zum gemütlichen Abend mit Schwein vom Spieß, Maibowle und anderen Ge-
tränken im Feuerschein auf dem Dorfplatz sind ab 18 Uhr alle herzlich eingeladen.

Zum Himmelfahrtstag am 25. Mai, ab 10.00 Uhr freut sich das Team der Schankwirt-
schaft „Zur Feuerwehr“ auf zahlreiche durstige Gäste. Radfahren macht auch hungrig, 
es gibt wieder ein Schwein vom Spieß und andere Spezialitäten.
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•  Volkssolidarität - Mitgliedergruppe 
Hohburg
Die Volkssolidarität informiert
Montag,
1. Mai 2017	 Flottenparade Dresden
	 Abfahrt Bushaltestelle „Linde“ in Hohburg: 

7.15 Uhr
Montag,
8. Mai 2017	 Badefahrt – Bad Schlema
Mittwoch,
10. Mai 2017	 Exkursion in Hohburg mit Besichtigung des 

Steinarbeiterhauses und Kaffeetrinken
	 Treffpunkt: 14.00 Uhr an der Sparkasse Hoh-

burg
	 Anmeldungen bitte bis zum 28.04.2017 bei 

den Kassierern

•  Falkenhainer Sportverein 1898 e. V.
Erfolgreiche Saison 2016/17

Bereits am 04.03.2017 kam es zum letzten Punktspiel der Saison 
für die Kegler des Falkenhainer SV 1898. Dabei trafen sie auf ihren 
größten Verfolger im Spiel um Platz 2 den SV 61 Nitzschka. Nach 
einem spannenden Kampf konnte sich der Falkenhainer SV 1898 
aber durchsetzen und die Nitzschkaer bezwingen. Damit sicher-
ten sie sich den Tabellenplatz 2 in der Landkreisliga und damit 
einen Sprung höher als im vergangenen Jahr. Nun ist die Saison 
vorbei und es wird mit voller Kraft auf die nächste Saison, die im 
September beginnt, hingearbeitet und trainiert. Dazu brauchen 
die Männer der Abteilung Kegeln jedoch etwas Unterstützung im 
Personalbereich. Wer Interesse am Mannschaftssport und am Ke-
geln selber hat, kann gern mit Mannschaftsleiter Michael Hahn un-
ter 01716556870 Kontakt aufnehmen oder einfach zum Training 
vorbeikommen. Dieses ist immer dienstags ab 18:30 Uhr in der 
Kegelhalle am Sportplatz. Auch an der Kegelhalle hat sich viel ver-
ändert: So wurde in diesem Jahr eine Dusche eingebaut und die 
Kabine renoviert werden. Auch eine Software zur Steuerung der 
Bahn im Trainings- und Wettkampfbetrieb wurde angeschafft.

49. Karl-Haupt-Pokalturnen – 1. Turnwettkampf 
im neuen Sportzentrum Falkenhain
Julian Richter Pokalsieger in Einzel und mit der Mann-
schaft
Am 25. März wurde der Startschuss für den ersten Turnwettkampf 
im neuen Sportzentrum in Falkenhain gegeben und das mit einer 
Premiere. Dazu aber später mehr. Das 49. Karl-Haupt-Pokalturnen 
war Anlaufpunkt für zahlreiche Gäste, rund 200 Zuschauern und 
169 Teilnehmern aus Leipzig, Leipziger Land und Nordsachsen.

v. l. H. Kretzschmar, 
J. Klamt, A. Rudolf, J. 
Haseloff, L. Liebig, L. 
Steyer unten Melissa 
Winkler

Traditionell war der Vormittag den Kindern der Altersklassen  
6 bis 9 vorbehalten. Ein „Kopf-an-Kopf-Rennen“ lieferten sich die 
6-Jährigen Turnerinnen Emma Luise Symmank (Tresenwald) und 
Marla Kühne (Falkenhain). Am Sprung und Reck war noch Marla 
die Bessere. Überholt wurde sie dann von Emma Luise am Balken 
und Boden. Beide konnten jedoch nicht mit der Oschatzerin Lena 
Neiner mithalten.

Emma Luise freute sich 
schlussendlich über den 
Pokal für die Zweitplatzier-
te. Marla hat nun zuhause 
den „Bronze“-Pokal stehen. 
Überreicht wurden die zahl-
reichen Pokale, Urkunden 
und Preise durch die CDU-
Landtagsabgeordnete Han-
nelore Dietzschold, den 
Bürgermeister der Gemein-
de Lossatal Uwe Weigelt, 
die Leiterin der Grundschu-
le Hohburg Janet Kallies, 
die stellvertretende Leite-

rin der Oberschule im Lossatal Steffi Behr, unseren Hauptsponsor 
und Geschäftsführer des Kartoffellagerhauses Falkenhain Jürgen 
Klamt und unseren Vereinsvorsitzenden Olaf Böhme. Auch unter 
den 9-Jährigen Jungen ging es sehr spannend zu. Favorit war Julian 
Richter aus Falkenhain. Nach einem Patzer am Barren schnupperte 
dann aber Mannschaftskamerad Erwin Töpler seine Chance, den 
größten Pokal in den Händen halten zu können.

Vergebens. Julian war 
an drei von fünf Geräten 
besser als Erwin, so-
dass er Pokalsieger in 
der AK 9 mit 63,70 P. 
wurde. Erwin freute sich 
über erturnte 63,60 P. 
und einen super  
2. Platz. Glückliche Ge-
sichter sah man bei den 
beiden auch in der 

v. l. A. Löbel, T. Hennig, P. Kretzschmar, 
F. Schlegel

o. v. l. J. Ernst, E. Töpler, 
N. Fischer, J. Richter, L. 
Grüneberg
u. v. l. M. Ducherow, N. 
Neustadt, C. Morawe, 
G. Grüneberg
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Mannschaftsauswertung. Zusammen mit 
Nils Fischer, Linus Grüneberg und Jason 
Ernst erturnten sie sich einen Vorsprung 
vor den Jungen der HSG DHfK Leipzig von 
3 Punkten und erhielten auch hier für ihre 
Leistungen einen Pokal. Wie bereits zu Be-
ginn erwähnt, gab es dieses Jahr eine Pre-
miere. Erstmalig zum Karl-Haupt-Pokaltur-
nen durften auch die Kür-Mädels und 
-Jungs ab 14 Jahre antreten.

o. v. l. T. Jacob, S. Böhme
Mitte: Th. Schruttke, Ch. Hankel, P. Heyde
unten: M. Großmann

Das Highlight in diesem Durchgang war de-
finitiv, dass die Mädels an einem Männer- 
und die Jungs an einem Mädelsgerät tur-
nen mussten. Ein Augenschmaus für das 
Publikum und alle Teilnehmer. Am liebsten 
versuchten sich die Mädels am Barren und 
die Männern am Balken und am Stufen-
reck. Beste Turnerin in der Leistungsklasse 
(LK) 4 der AK 14-17 war Joscelin Haseloff 
(Falkenhain), die am Sprung, Boden und 
dem Barren ihre Leistungen präsentierte. 
Mit nur 0,15 Punkten dahinter wurde Anne 
Rudolf vom Falkenhainer SV Zweitplatzier-
te. Siegerin in der LK 4 der über 18-Jähri-
gen wurde Juliane Klamt (Falkenhain), die 
am Barren die zweitbeste Wertung unter 
den Mädels an diesem Nachmittag erturn-
te. Auch die Männer zeigten Erfolge. In der 
LK 4 der 14- bis 17-Jährigen gewann Max 
Großmann (Falkenhain) mit 41,05 P. vor 
dem Oschatzer Colin Oldenburg. Max turn-
te Sprung, Barren, Boden und Stufenreck. 
Einen Pokal durfte auch der Falkenhainer 
Theo Schruttke mit nach Hause nehmen. 
Er erreichte am Sprung, Reck, Boden und 
dem Wackelgerät Balken 41,10 Punkte. 
Anschließend wurden die Highlights des 
Wettkampfes am Grill ausgewertet.

K. Böhme

Ergebnisse
Pflicht AK 6 wbl.
1. Lea Neiner/Oschatz 46,20 P.
2. Emma Luise Symmank/Tresenwald 
45,10 P.
3. Marla Kühne/Falkenhain 44,80 P.
10. Klara Schmidtke/Falkenhain 42,60 P.
13. Selina Meißner/Falkenhain 41,05 P.
Pflicht AK 6 ml.
1. Yasin Darwish/Oschatz 46,15 P.
2. Emilian Jung/DHfK 43,90 P.
3. Tobias Bley/Plagwitz 39,90 P.
4. Til Hennig/Falkenhain 39,00 P.
6. Philipp Kretzschmar/Falkenhain 35,15 P.
7. Alfred Elsner/Falkenhain 33,65 P.
8. Marlon Grums/Falkenhain 31,85 P.
Pflicht AK 7 wbl.
1. Mina Schneider/Markkleeberg 49,40 P.
2. Sarah Schrumpf/Engelsdorf und Lilly 
Ann Bonse/Oschatz 48,90 P.
9. Lilly Amling/Falkenhain 47,60 P.
18. Fiona Rau/Falkenhain 46,90 P.
22. Janina Pohl/Falkenhain 46,30 P.
24. Michelle Jacob/Falkenhain 46,20 P.
30. Martha Richter/Falkenhain 44,90 P.
34. Waltraud Richter/Falkenhain 44,40 P.
37. Elena Ketzschmar/Falkenhain 43,85 P.
Pflicht AK 7 ml.
1. Erwin Pietzsch/Oschatz 47,95 P.
2. Lasse Dieckerhoff/DHfK 47,70 P.
3. Paul Rudolph/Oschatz 47,10 P.
7. Franz Schlegel/Falkenhain 43,55 P.
9. Anthony Löbel/Falkenhain 43,40 P.
Pflicht AK 8 wbl.
1. Lenya Kurz/Markkleeberg 49,90 P.
2. Hannah Barwitzki/DHfK 47,75 P.
3. Anna Senf/Plagwitz 47,50 P.
7. Kimberly Winter/Falkenhain 46,15 P.
10. Yara Richter/Falkenhain 44,45 P.
12. Anne Grohmann/Falkenhain 43,60 P.
13. Jette Bindemann/Falkenhain 42,00 P.
14. Freya Taubert/Falkenhain 40,60 P.
Pflicht AK 8 ml.
1. Chubaib Bouamama/DHfK 61,65 P.
2. Henry Hartmann/DHfK 60,85 P.
3. Arthur Grothoff/DHfK 58,30 P.
4. Linus Grüneberg/Falkenhain 57,10 P.
7. Noah Neustadt/Falkenhain 53,75 P.
Pflicht AK 9 wbl.
1. Änni Mädge/DHfK 51,70 P.
2. Clara Altemann/DHfK 51,05 P.
3. Marlene Stelzer/Plagwitz 51,00 P.
5. Kimi Pannasch/Falkenhain 48,50 P.
14. Tami Keyerleber/Falkenhain 45,60 P.
16. Leticia Skor/Falkenhain 43,80 P.
17. Luana Görbing/Falkenhain 38,85 P.
18. Zoe Kramer/Falkenhain 38,10 P.
Pflicht AK 9 ml.
1. Julian Richter/Falkenhain 63,70 P.
2. Erwin Töpler/Falkenhain 63,60 P.

3. Willem Schulz/DHfK 63,15 P.
5. Nils Fischer/Falkenhain 61,10 P.
6. Jason Ernst/Falkenhain 59,30 P.
9. Conan Morawe/Falkenhain 58,05 P.
12. Marek Ducherow/Falkenhain 54,20 P.
14. Gustav Grüneberg/Falkenhain 52,40 P.
Mannschaft AK 6/7 wbl.
1. Engelsdorf 146,30 P.
2. Oschatzer TV 144,90 P.
3. Plagwitz 143,70 P.
4. Falkenhainer SV (Michelle Jacob, Elena 
Kretzschmar, Marla Kühne, Fiona Rau, Lill 
Amling) 141,55 P.
9. Falkenhainer SV (Klara Schmidtke, Se-
lina Meißner, Janina Pohl, Waltraud und 
Martha Richter) 135,90 P.
Mannschaft AK 6/7 ml.
1. Oschatzer TV 141,90 P.
2. DHfK Lpz. 141,75 P.
3. Falkenhainer SV (Alfred Elsner, Philipp 
Kretzschmar, Til Hennig, Franz Schlegel, 
Anthony Löbel) 127,00 P.
Mannschaft AK 8/9 wbl.
1. DHfK Lpz. 151,50 P.
2. Plagwitz 147,55 P.
3. Turbine Lpz. 143,65 P.
5. Falkenhain (Tami Keyerleber, Yara Rich-
ter, Kimberly Winter, Anne Grohmann, Kimi 
Pannasch) 141,05 P.
7. Falkenhain (Leticia Skor, Jette Binde-
mann, Freya Taubert, Zoe Kramer, Luana 
Görbing) 126,40 P.
Mannschaft AK 8/9 ml.
1. Falkenhain (Nils Fischer, Linus Grüne-
berg, Jason Ernst, Erwin Töpler, Julian Rich-
ter) 189,40 P.
2. DHfK Lpz. 186,45 P.
3. Oschatz 175,65 P.
5. Falkenhain (Conan Morawe, Marek Du-
cherow, Noah Neustadt, Gustav Grüne-
berg) 168,10 P.
LK 4 14-17 wbl.
1. Joscelin Haseloff/Falkenhain 33,95 P.
2. Anne Rudolf/Falkenhain 33,80 P.
3. Luise Steyer/Falkenhain 32,25 P.
5. Laura Liebig/Falkenhain 30,90 P.
LK 4 14-17 ml.
1. Max Großmann/Falkenhain 41,05 P.
2. Colin Oldenburg/Oschatz 40,50 P.
3. Pascal Heyde/Falkenhain 38,90 P.
LK 4 18+ wbl.
1. Juliane Klamt/Falkenhain 34,90 P.
2. Melissa Winkler/Falkenhain 34,45 P.
3. Lara Nestler/Plagwitz 34,20 P.
4. Hannah Kretzschmar/Falkenhain 31,25 P.
LK 4 18+ ml.
1. Theo Schruttke/Falkenhain 41,10 P.
2. Christian Hankel/Falkenhain 39,90 P.
3. Sebastian Böhme/Falkenhain 39,55 P.
4. Tobias Jacob/Falkenhain 29,10 P.
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•  Hohburger Sportverein 1990 e. V.
20. Hohburger Steinbruchlauf am 1. Mai 2017
Laufe und du wirst in guter Gesellschaft sein
Durch die Auswahl für die ranghöchste Laufserie im Freistaat, den 
Lichtenauer Sachsen-Cup, kommen Läuferinnen und Läufer aus 
ganz Sachsen in die Region der Gemeinde Lossatal, um den „Ein-
heimischen“ Paroli zu bieten. Über 400 waren in den vergangenen 
Jahren gekommen, um die attraktiven, nicht ganz leicht zu laufen-
de 10-km-Wertungsstrecke für die Cupwertung sowie die weiteren 
angebotenen Distanzen von 700 m bzw. 2 und 5 km zu laufen oder 
zu walken. Schön war es auch anzusehen, wie sich die Bambinis 
vor den Hauptläufen begeistert auf ihren Schnupperkurs begeben 
haben.
Das Urgestein der „sprechenden“ Laufszene Leipzig, Peter Strauß, 
wird auch an diesem Tag den Organisatoren als Moderator mit vie-
len Informationen zu Seite stehen. Das freut uns besonders, da 
wir z. B. an noch aktive Läufer Einladungen verschickt haben, die 
Sieger beim ersten Steinbruchlauf 1998 geworden sind bzw. die 
den Streckenrekord über die 10 km halten. Gleichzeitig haben wir 
den Initiator des Laufes, Frank Thomas, sowie Frank Scheller, der 
dann über viele Jahre als Vorsitzender des Hohburger Sportvereins 
den Lauf organisiert hat, eingeladen.
Eröffnet wird die Veranstaltung um 11 Uhr mit Jüngsten beim 
Schnupperlauf, der bei den Familien sehr beliebt geworden ist. 
Anschließend gehen dann die älteren Schüler auf die 2-km-Runde, 
bevor dann die 10-km- bzw. 5-km- gestartet werden. Es gibt für 
alle Läufer eine Teilnehmermedaille und bei der Siegerehrung wer-
den jeweils die 3 Erstplatzierten jeder Altersklasse getrennt nach 
Geschlecht ausgezeichnet.
Um die Wartezeiten auf die Siegerehrung für die Jüngsten zu ver-
kürzen, wird eine Hüpfburg, eine Bastelecke und eine Tombola zur 
Verfügung stehen. Weiterhin ist für das leibliche Wohl gesorgt.
Anmelden und nähere Informationen zum Lauf gibt es auf  
www.hohburger-sportverein.de

•  Feuerwehrförderverein Kühnitzsch e. V.
Am 07.04.2017 trafen sich Bas-
telbegeisterte zum Osterbasteln 
im Vereinshaus Kühnitzsch. 
Mit vorgefertigten Rohlingen wur-
den sehr schöne Osterhasen aus 
Birke gebastelt. 
Bedanken möchten wir uns für 
die Anregungen und Hilfe von Sil-
ke Weis und Hartmut Jahn für die 
gute Vorbereitung.
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Traditionsfußballspiel Hohburg - Kapsdorf am 1. Mai 2017
Unmittelbar nach dem Steinbruchlauf, so 
gegen 13:30 Uhr, wird das Traditionsfuß-
ballspiel zwischen den Mannschaften aus 
Hohburg und Kapsdorf angepfiffen. Dazu 
laden wir alle Interessierten und Fans der 
jeweiligen Mannschaften auf den Wald-
sportplatz ein.

Fußball Spielansetzungen in Hohburg
Fr., den 28.04.17
F-Junioren 	 Kreisliga A 	  17:00 Uhr
Hohburger SV - SV Tresenwald Machern III
Mi., den 03.05.17
G-Junioren 	 Kreisliga A 	  17:00 Uhr
Hohburger SV - Falkenhainer SV
Do., den 04.05.17
F-Junioren 	 Kreisliga A 	  17:00 Uhr
Hohburger SV - ESV Lok Beucha
Fr., den 12.05.17
F-Junioren 	 Kreisliga A 	  17:00 Uhr
Hohburger SV - SV Tresenwald Machern I
Mi., den 17.05.2017
G-Junioren 	 Kreisliga A 	  17:00 Uhr
Hohburger SV - SV Tresenwald Machern II

Fr., den 19.05.17 	
F-Junioren 	 Kreisliga A 	  17:00 Uhr
Hohburger SV - ATSV FA Wurzen I
E-Junioren 	 Kreisliga B 	  18:00 Uhr
SG Hohburg/Röcknitz - SV Klinga/Ammels-
hain
Sa., den 20.05.17
Herren 	 Kreisliga A 	  15:00 Uhr
Hohburger SV - FSV 1921 Brandis

Fußball Spielansetzungen in Lüptitz
Sa., den 29.04.17
C-Junioren 	 Kreisliga A 	  10:30 Uhr
Hohburger SV - SSV Thallwitz/Nischwitz
Sa., den 13.05.17
C-Junioren 	 Kreisliga A 	  10:30 Uhr
Hohburger SV - SpG Tresenwald/Benne-
witz/Grimma
Sa. Den 27.05.17
C-Junioren 	 Kreisliga A 	  10:30 Uhr
Hohburger SV - SG Roßwein/Zschaitz/Ho-
henweitzschen

Carola Müller
Vorstand HSV/Öffentlichkeitsarbeit

•  SG Meltewitz e. V.
Meltewitzer Reitturnier am 
Montag,  
dem 1. Mai 2017

Am Montag, dem 1. Mai findet unser Reit-
turnier auf dem Sportplatz in Meltewitz 
statt. Auch in diesem Jahr erwarten Sie 
spannende Vergleiche im Springreiten. 
Früh starten vorwiegend junge Reiter und 
junge Pferde. Für die Kleinsten gibt es eine 
Führzügelklasse. Am Nachmittag starten 
dann die erfahrenen Reiter in A, L und M 
Springen. Bei der Versorgung und Organi-
sation des Turniers unterstützen uns viele 
fleißige Helfer aus Meltewitz und Umge-
bung, sowie zahlreiche Sponsoren. Dafür 
möchten wir uns schon im Vorfeld ganz 
herzlich bedanken.

Zeitüberblick:

8.00 Uhr 	 Springprüfungen der Klassen 
E und A

12.00 Uhr 	 Springprüfungen der Klassen 
A, L und M

Für eine deftige Verpflegung mit Schwein 
am Spieß, leckeren Kuchen u. v. m. ist ge-
sorgt.

SG Meltewitz e. V.
Abteilung Reiten

•  SHC Meltewitz Offroad Team e. V.
6. Umwelttag der Vereine

Unsere Umgebung ist auf dem ersten Blick 
relativ sauber - glaubt man. Das dies nicht 
ganz so ist, stellten am letzten Samstag 
wieder Mitglieder der Vereine SHC Melte-
witz Offroad-Team e. V. im ADAC, Bruchang-
ler Dornreichenbach, Steinarbeiterkantine 
Mark Schönstädt, Geschichts- und Traditi-
onsverein Meltewitz sowie den Natur- und 
Angelfreunden Meltewitz fest. Zum nun 
schon 6.mal durchkämmten sie die Re-
gion um Dornreichenbach und Meltewitz 
auf der Suche nach illegal verkippten Müll 
und Unrat. Leider wurden sie recht schnell 
fündig. Über 20 km Straßen- und Wegrän-
der sowie eine insgesamt ca. 40 ha große 
Fläche um die ehemaligen Steinbrüche der 
Umgebung wurden von den insgesamt 42 
freiwilligen Helfern, darunter 8 Kinder, un-
ter die Lupe genommen. Wieder füllte sich 
der vom Umweltamt gestellte Container 
sehr schnell mit allem möglichen Unrat. Er 

fasste 10m3! Zwar nicht ganz so viel wie vo-
rangegangene Jahre, aber immer noch zu 
viel. Es ist schon erstaunlich was manche 
Leute so in der Umwelt entsorgen. Gelbe 
Säcke, Papier Schrott, Katzenstreu, Plastik 
..., vieles davon kann kostenfrei entsorgt 
werden, bzw. wird sogar an der Haustür 
abgeholt. Oft ist es sogar noch mit einem 
Mehraufwand verbunden den Unrat in die 
Natur zu schmeißen. Einfach unglaublich 
und sehr traurig. Unterstützung bei die-
ser Aktion bekamen die Vereine wieder 
von den Firmen Ackerbau Mark Schön-
städt GbR, Retter Bau, Brennstoffhandel 
Momber, Elektro Scharfschwerdt, von der 
Familie Ae` aus Meltewitz sowie dem Um-
weltamt. Zum Ende des 6. Umwelttages 
versorgte die Fleischerei Möbius aus Dorn-
reichenbach die Helfer noch mit einer war-
men Bockwurst. 
Vielen Dank dafür.

•  Traditionsverein  
Falkenhain
Traditionsverein Falkenhain
Einladung zum Maibaumstellen
Der Traditionsverein Falken-
hain lädt auch in diesem Jahr 
herzlichst zum Maibaumstel-
len auf der Festwiese in Fal-
kenhain ein.
Am Montag, den 01.05.2017 
wird um 15:00 Uhr der Mai-
baum gestellt.
Neben einem bunten Pro-
gramm mit Musik und anderen kulturellen 
Beiträgen erwartet Sie ein abwechslungs-
reiches Kuchenangebot, Kaffee, warmes 
vom Grill und kühles aus dem Zapfhahn.

Wir freuen uns auf Sie.

Ihr Falkenhainer Traditionsverein
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•  Förderverein Rittergut Großzschepa e. V.
Vorstand wurde bestätigt und macht weiter
Am 22. März fand die Wahl des Vorstandes 
für den Förderverein Rittergut Großzsche-
pa statt. Vorsitzender Dr. Jürgen Schmidt 
berichtete ausführlich über die Aktionen 
in den vergangenen fünf Jahren. 2012 
hatten sich über 40 Leute bereitgefunden, 
gemeinsam den Förderverein Rittergut 
Großzschepa zu gründen und sich der 
Aufgabe zur Umgestaltung des desolaten 
Rittergutes zu stellen. Alteingesessene 
Großzschepaer, Zurückgekehrte und Zu-
gezogene, Neubürger und Angeheiratete, 
Freunde unseres Dorfes, alle wollten un-
seren Ort schöner machen und dabei die 
gute Nachbarschaft beleben. Die fünf Jah-
re haben die Richtigkeit dieses Weges ge-
zeigt, man kennt sich miteinander besser 
als vorher, man hat Freude und Spaß mit-
einander und vor allem wurde das Ritter-
gutsgelände „auf Vordermann“ gebracht, 
wie es anfangs schwer vorstellbar war. 

Heute gibt es rund 70 Vereinsmitglieder 
und unzählige Freunde stehen an der Sei-

te des Vereins, sind bereit mitzuhelfen 
und mitzufeiern, betonte der Vereinsvor-
sitzende. Vor fünf Jahren wurden als Ver-
einsvorsitzender Dr. Jürgen Schmidt, als 
Stellvertreter Jens Karnahl, als Schatz-
meisterin Barbara Karnahl, als Beisitzer 
Helfried Torge und Falkmar Haase ge-
wählt. Als Kassenprüfer wurden Helga 
Winter und Jutta Stäter bestätigt. Die Kraft 
des Vereins sind aber alle dahinterste-
henden Freunde und Helfer. Die versam-
melten Mitglieder sprachen einstimmig 
dem Vorstand die Entlastung für die zu-
rückliegende Zeit aus und bestätigten da-
nach die gleichen Personen für eine wei-
tere Wahlperiode. Aus einem vermüllten 
Gelände und einsturzgefährdeten Bauten 
ist ein Park zum Spazieren, zum Feiern, 
zum Rodeln oder Eierkullern geworden. 
Und inzwischen steht der Park als Ziel 
beim Geocaching, der digitalen Schatz-
suche, hoch im Kurs. Aus ganz Sachsen 
sind Freaks bei uns gewesen. Und für Fa-
milienfeiern sowie Fotoshootings wird un-
sere Schloßruine immer beliebter. Noch 
sind die Vereinsmitglieder mit den Ideen 
nicht am Ende und es gibt weiter Neues zu 
schaffen und das Bestehende zu erhalten. 
Dr. Schmidt informierte über die neuen 
Vorhaben. Der Parkteich hat wieder Was-
ser bekommen, aber er soll noch schöner 
werden und künftig auch Fische beherber-
gen. Die Rittergutsscheune ist gesichert, 
aber es könnte daraus ein touristischer 
Treffpunkt werden. 

Ein Rad- und Fußweg von Kleinzschepa 
ins Rittergutsgelände ist dringend wün-
schenswert. Einerseits ist das Verkehrsauf-
kommen auf der Straße nach Kleinzschepa 
täglich von LKW und rasenden Fahrzeugen 
geprägt und andererseits ist diese Strecke 
der Weg zur Grundschule Hohburg. Nicht 
alles schaffen die Vereinsmitglieder, die 
große Hilfe der Unternehmensgruppe KAF-
RIL mit Geschäftsführer Jens Karnahl ist 
nicht wegzudenken und die Gemeindever-
waltung als Eigentümer und möglicher An-
tragsteller für Fördermittel ist mit im Boot. 
Bürgermeister Uwe Weigelt signalisierte in 
der Versammlung konkrete Unterstützung 
für die kommenden Projekte. Für 2017 ste-
hen als Höhepunkte an: das 3. Jazz-Konzert 
in der Ruine am 8. Juli und das 5. Parkfest 
am 9. und 10. September, das kleine Jubi-
läum wird neue Überraschungen bieten.

Dr. Jürgen Schmidt
Vereinsvorsitzender

Förderverein Rittergut Großzschepa
Aufforstung in Großzschepa 
Frank Uhlemann organisiert eine neue Bienenweide und viele machen mit

Frank Uhlemann und Dr. Jürgen Schmidt 
(v. l. n. r.) prüfen die Heckenpflanzen
Foto: Karsten Bär, Bauernzeitung

Jahrzehntelang war das Areal der ehemali-
gen Sandgrube Großzschepa an der Röck-
nitzer Straße ein verwildertes und vermüll-
tes Gebiet. Die Großzschepaer bezeichnen 
es als Sandgeide, nach den Erzählungen 
der Altvorderen ist hier im 19 Jahrhun-
dert oder vielleicht schon früher Sand ge-
wonnen worden. Heute kündet ein kleiner 
Sandhügel eines Fuchsbaues von dem 
einst begehrten Untergrund. In den 20er 
Jahren des letzten Jahrhunderts wurde hier 

ein Kadaverhäuschen gebaut, nachdem 
vorher die toten Tiere im Spritzenhaus ab-
gelegt worden sind, ehe der Abdecker kam 
und diese holte. Das Häuschen war bis in 
die 50er Jahre in Betrieb. Bekannter ist den 
Großzschepaern die Gelegenheit des Win-
tersports an den Hängen der Sandgrube. 
Kinder und Jugendliche übten hier in den 
50er und 60er Jahren Abfahrtslauf und 
Skispringen in Miniformat, bevor man auf 
der großen Skiwiese, der Hauptschneise 
oder Rodelbahn in Hohburg weitermachte. 
In jüngster Zeit suchte nun die Gemeinde-
verwaltung eine sogenannte Ausgleichs-
fläche, um Aufforstungen nachzuweisen. 
Und das Areal der alten Sandgrube war da-
für wie geschaffen, um Ordnung und eine 
sinnvolle Perspektive für dieses Gebiet zu 
organisieren. Der Landwirt Frank Uhlemann 
aus Thammenhain, bekannt von vielen Auf-
forstungen und ökologischen Maßnahmen 
im Lossatal, erarbeitet ein Konzept und be-
antragte in enger Abstimmung mit der Ge-
meindeverwaltung die Fördermittel dazu. 
Es sollte eine Bienenweide auf eine Fläche 
von knapp 3000 qm entstehen. Bereits im 

Herbst des letzten Jahres hat er die Fläche 
aufgearbeitet und für die Anpflanzung vor-
bereitet. 

Helfried Torge, Hartmut Ae´, Frank Döbler 
und Falko Göldner (v. l. n. r.) waren dabei
Foto: Karsten Bär, Bauernzeitung

Am Samstag, dem 25. März war es dann so 
weit, Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung 
mit Bürgermeister Uwe Weigelt an der Spit-
ze und eine ganze Reihe Großzschepaer 
übernahmen die Hecken- und Gehölzpflan-
zung. Wildrosen, Schlehen, Weißdorn, 
Hartriegel, Haselnuss, Eberesche, Holzbir-
ne, Traubenkirsche Holunder, Pfaffenhut 
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und Schneeball lagen bereit. Dazu vier 
Winterlinden. Alles konnte am Samstag 
nicht geschafft werden, Frank Uhlemann 
hat dann in den darauffolgenden Tagen die 
Pflanzung fertig gestellt. Ihm ein großes 
Dankeschön, genau wie allen Beteiligten. 
Und die Freiwillige Feuerwehr Großzsche-
pa übernahm nur wenige Tage später das 
erforderliche Angießen, das Einwässern 
der Pflanzen, damit auch der Erfolg der 
Aktion gewährleistete werden konnte. 
Eine gute Gemeinschaftsaktion im Dorf. So 
kann nun an diesem Standort ein Biotop 
für Bienen und viele andere Wildtiere ent-
stehen. Die Rehe, die in dieser Flur stehen 
und bei Spaziergängen oft zu beobachten 
sind, müssen aber noch warten, bevor sie 
hier im Unterholz Schutz suchen können! 
Ein fachgerechter Wildschutzzaun sichert 
das Anwachsen der Pflanzen, auch den 
hat Frank Uhlemann gebaut. Die Redaktion 
der Bauernzeitung war vor Ort und hat eine 
ganze Seite über den Landwirt Uhlemann 
berichtet. Er ist in ganz Sachsen inzwi-
schen bekannt geworden mit seinen Akti-
onen, statt Marktfrüchte zu produzieren, 
lieber Hecken und Blühstreifen anzulegen 
oder neuen Wald aufzuforsten. Die auf 
drei Standorten verteilten sogenannten 
Kurzumtriebs-Plantagen mit schnell wach-
senden Holzarten betreibt Frank Uhlemann 
für den Staatsbetrieb Sachsenforst und 
das Thünen-Institut für Forstgenetik Ebers-
walde zu Forschungszwecken! Mit seinem 
Betriebskonzept hat Uhlemann eine reich 
strukturierte Landschaft geschaffen, wofür 
ihm der Sonderpreis „Wildtierfreundliche 
Landwirtschaft“ der Jägerstiftung Natur 
und Mensch verliehen wurde.

Dr. Jürgen Schmidt
Vorsitzender Förderverein Rittergut 
Großzschepa

•  Heimat- und Mühlenverein Kühnitzsch/Körlitz e. V.
Einladung zu den Veranstaltungen/Exkursionen 2017
(Änderungen vorbehalten)

Montag, 15.05.2017	 Frühjahrsputz in der Bockwindmühle
17.30 Uhr 	 Dass sich alles weiterhin in der Mühle bewegt, schmieren 

wir die Technik. Der Müller weist uns ein.
	 Bitte Handwerkszeug mitbringen.

Pfingstmontag, 05.06.2017 	 24. Deutscher Mühlentag
10.00 - 17.00 Uhr 	 Bitte um rege Teilnahme aller Vereinsmitglieder.

Ende Juni/
Anfang Juli 	 Fahrt ins Rosarium
	 Sigrid Schaich organisiert.

Samstag, 21.10.2017	 Pilzexkursion
9.00 Uhr 	 Treffpunkt 2. Parkplatzà nach „Milchbude“

Montag, 20.11.2017 	 Jahreshauptversammlung HMV
17.30 Uhr 	 Steinarbeiterhaus Hohburg
	 Ursel Kluge organisiert.

Im Heimatverein haben sich Vereinsmitglieder gefunden, die sich um den Fortbestand un-
sere Bockwindmühle bemühen möchten. Unser Müller im Ehrenamt wird Sie mit Rat und 
Tat in Lehrunterweisungen unterstützen. Dafür haben wir eine WhatsApp-„Mühlengruppe“ 
gegründet. Wer Interesse hat, sich daran zu beteiligen meldet sich bitte bei Frau Kerstin 
Kaltofen unter 01789601551

Den Jahresbeitrag 2017 bitten wir bis zum 31.03.2017 auf das Ihnen bekannte Konto zu 
überweisen.

Mit freundlichen Grüßen der Vorstand des

Heimat- und Mühlenvereins Kühnitzsch/ Körlitz e. V.

•  Heimatverein Frauwalde 1999 e. V.
Am Freitag, dem 24.03.2017 fand in un-
serem Vereinshaus ein Bilderabend unter 
dem Thema „Zuhause in der Natur“ statt. 
Fünfundzwanzig Besucher waren der Einla-
dung des Vereins gefolgt. Vereinsmitglied 
und Hobbyfotograf Rainer Kiebs erzählte 
den Interessenten zunächst, wie er zur Fo-
tografie gekommen ist und worin er seine 
Schwerpunkte sieht. Dann ging es schon 

los mit dem Anschauen und Bestaunen 
der Aufnahmen. Herr Kiebs brachte den 
Gästen unsere heimische Flora und Fauna 
in schönen Aufnahmen näher. Locker und 
dezent führte er durch den Abend. Mit sei-
nem Blick fürs Detail und für das Unschein-
bare (z. B. ein Spinnennetz im Morgentau) 
begeisterte der Hobbyfotograf die Erschie-
nenen. Manches Staunen, Rätseln und 

Erklären bezog die Gäste mit ein und ließ 
sie aktiv teilnehmen. Die Anwesenden hat-
ten viel Freude an den Aufnahmen und ein 
jeder wurde sich bewusst, in welch einer 
schönen Natur wir leben. Angeregt und vol-
ler neuer Eindrücke gingen die Besucher 
nach Hause. Unser Dank gilt Herrn Kiebs 
für diesen schönen, informativen und neu-
gierig machenden Abend.
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Neues aus dem Verein
Der Samstag, 08.04.2017 stand für un-
seren Verein ganz im Zeichen des Früh-
jahrsputzes. Weit über zwanzig freiwillige 
Helfer kamen zum Termin und waren der 
Einladung gefolgt. Alle Teilnehmer waren 
hochmotiviert und voller Tatendrang. So-
gar zwei komplette Familien waren dabei 
und es zeigte sich mal wieder, dass selbst 
die Jüngsten tatkräftig mit helfen können. 
Celina und Mathilda, die mit ihren Großel-
tern gekommen war, schwangen „kräftig“ 
ihren kleinen Besen, während Linus und 
Gustav die Streugutreste auf einen Hau-
fen zusammen trugen. Luca konnte schon 
richtig mit zufassen und fühlte sich bei den 
jungen Leuten in der Runde recht wohl. Die 
Kinder waren mächtig stolz darauf mit da-
bei sein zu können.
Es wurden wieder die Bänke unseres Ver-
eins im Dorf verteilt und laden nun wieder 
zum Verweilen ein. Zuvor waren die Bän-
ke neu gestrichen und in Stand gesetzt 
worden. Unser Spielplatz wurde aufge-
hübscht und die Bushaltestelle gründlich 
geputzt und gesäubert. Ein Großteil der 
Straßenränder wurde von Streugutresten 

befreit. Das Museum wurde für Besucher 
rausgeputzt und aus seinem Winterschlaf 
geweckt. Das Vereinshaus haben wir einer 
Grundreinigung unterzogen und auch das 
Osterfeuer wurde vorbereitet.

Nach getaner Arbeit stärkten sich die flei-
ßigen Helfer bei Würstchen und selbst ge-
machtem Nudelsalat. Uns als Verein bleibt 
nur, allen Helfern herzlich zu danken für 
ihren tollen Einsatz.

Von links: Gustav und Linus Grüneberg, Eckard, Luca, Celina und Kristina Fuß

•  Kulturverein Dornreichenbach e. V.
Kulturverein Dornreichenbach e. V. beim Frühlings-Bowling

Zum „Frühlings-Bowling“ trafen sich die 
Mitglieder des Kulturverein Dornreichen-
bach e. V. am 8. April 2017 auf der Bow-
lingbahn in Trebsen.
Im sportlichen Wettkampf wurden die Bes-
ten bei den Frauen und Männern ermittelt.
Beim anschließenden gemütlichen Abend-
essen wurde auf die Sieger angestoßen.

Nach dieser sportlichen Fitnesseinheit 
geht es nun weiter mit den Proben für das 
große Kulturprogramm zum diesjährigen 
Dorffest in Dornreichenbach am 10. Juni 
2017.
Der Programminhalt steht und neben den 
Proben für den Ablauf werden nun die Re-
quisiten geplant, gebaut und gebastelt.
Viel Arbeit aber auch viel Spaß für alle.

•  Heimatverein  
Thammenhain/ 
Voigtshain e. V.
Einladung zum Maibaumstellen
Der Heimatverein Thammenhain - Voigts-
hain lädt auch in diesem Jahr herzlichst 
zum Maibaumstellen am 30.04.2017 ein. 
Beginn ist um 18.00 Uhr am Feuerwehr-
gerätehaus. Für das leibliche Wohl sowie 
musikalische Umrahmung ist bestens ge-
sorgt.
Einladung zum Volleyball- und Fußballtur-
nier
Am 1. Mai 2017 findet um 10.00 Uhr das 
traditionelle Fußball- und Volleyballtur-
nier auf dem ehemaligen Schulgelände in 
Thammenhain statt. Jedermann ist herz-
lichst zum Spielen und Zuschauen einge-
laden. Für das leibliche Wohl in Form von 
Getränken, Warmes vom Grill, Kaffee und 
Kuchen ist gesorgt.
Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Heimatverein Thammenhain und 
Voigtshain

Anzeigen
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•  Nachbarverein Zschorna 1859 e. V.
Hexenfeuer zur Walpurgisnacht

Termin: Sonntag, 30.04.2017

Ort: Sportplatz Zschorna

Zeit: 19.00 Uhr
Wer in diesem Jahr verklei-
det zu uns kommt, kann sich 
über einen kleinen Preis 
freuen.
Wir begrüßen an diesem 
Abend die „Lossataler Line-
dancer“ und wollen alle ge-
meinsam einen Tanz wagen.
Bei Eintritt der Dunkelheit 
starten wir einen kleinen 
Fackelumzug mit der Groß-
zschepaer Feuerwehr und 
werden danach unser Hexen-
feuer anzünden.
Essen, Trinken und Musik, 
für alles ist an diesem Abend 
bestens gesorgt. Also nicht 

lange überlegen, einfach vorbeikommen. Der Eintritt ist frei.

Nachbarverein Zschorna 1859 e. V.

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0171 4144049
Fax: 03535 489245 

marcel.jessulat@wittich-herzberg.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Marcel Jessulat

Ihr Medienberater vor Ort

Ich bin für Sie da...
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•  Ev. Luth. Kirchgemeinde Lüptitz - 
Großzschepa
Eure Rede sei allezeit freundlich und mit Salz gewürzt Kolosser 4,6
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten
(Die Gottesdienste in Lüptitz werden immer mit Kinderbetreuung 
angeboten )
14.05., Sonntag 
	 Pfr. Carlitz Gottesdienst
9.00 Uhr 	 Großzschepa
	 Pfr. Carlitz Konfirmation
14.00 Uhr	 Lüptitz
21.05., Sonntag 
	 Pfr. Carlitz zentraler Gottesdienst 
10.15 Uhr	 Wasewitz
20.05. 	 Himmelfahrt 
10.00 Uhr	 Kühnitzsch Waldgottesdienst
bei Regen 	 10.15 Uhr in der Kühnitzscher Kirche
Weitere Veranstaltuneen und Termine
Christenlehre findet zu folgenden Zeiten statt:
montags in Großzschepa 	 16.30 - 17.30 Uhr 	 1. - 6. Klasse
mittwochs in Lüptitz 	 16.00 - 17.00 Uhr 	 1. - 3. Klasse
	 17.00 - 18.00 Uhr	 4. - 6. Klasse
Konfirmandenunterricht:	 mittwochs Kl. 7 um 15.30 Uhr in 
	 Röcknitz
Frauendienst: 	 Freitag, den 19.05., um 14.30 Uhr in 

Lüptitz
Chor:	 dienstags 19.30 Uhr 14-täglich
	 Lüptitz (gerade Wochen)/Falkenhain 

(ungerade Woche) 

•  Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Börln-Meltewitz, Kühnitzsch, Müglenz 
und Falkenhain-Thammenhain
Gottesdienste Börln-Meltewitz, Kühnitzsch, Müglenz und 
Falkenhain-Thammenhain
30.04.
10.00 Uhr 	  Falkenhain, Vorstellung der Konfirmanden
07.05.
10.00 Uhr 	  Kühnitzsch, Einführung
	  Kinderabendmahl
14.05.
  8.30 Uhr 	  Zschorna
10.00 Uhr 	  Dornreichenbach
10.00 Uhr 	  Körlitz, Andacht mit Singkreis+Kirchenkaffee
21.05.
  8.30 Uhr 	  Meltewitz
10.00 Uhr 	  Hohburg
25.05.
10.00 Uhr 	  Scheibenholz, bei Regen
10.15 Uhr 	  Kühnitzsch

Reha Sportgruppen im neuen Sportzentrum Falkenhain
Begeistert trainieren die ersten Teilnehmer 
der Rehasportgruppen Freitagvormittag im 
neuen Sportzentrum in Falkenhain. Hier 
werden Elemente der Bewegungstherapie 
sowie des allgemeinen Sports in der Grup-
pe als regelmäßige Trainingsstunde durch-
geführt. Ziel ist es die körperlichen, psychi-
schen und sozialen Funktionen nach einer 
Erkrankung und/oder Operation zu kom-
pensieren, Verbesserung von Leistungs-
fähigkeit und Belastbarkeit im Alltag, Ver-
ringerung von Risikofaktoren, Förderung 
von gesundheitlich orientierten Verhalten 
sowie Verbesserung der Lebensqualität. 
Genauso wichtig ist es zu lernen, mit einer 
dauerhaften körperlichen Einschränkung 
oder chronischen Krankheit zu leben.

Viel Spaß haben die Damen in der Reha-
sportgruppe Orthopädie
Foto: ASS

Neben Teilnehmern mit ärztlicher Verord-
nung, können auch Interessierte aus reiner 
Vorbeugung teilnehmen. Viele neue per-
sönliche Kontakte untereinander entste-

hen und werden gefestigt. Dabei kommt 
man auch durch den Spaß am Sportlich-
Spielerischen ganz schön ins Schwitzen. 
Sie werden von einem lizenzierten Übungs-
leiter betreut. Freie Plätze gibt es noch am 
Donnerstag und Freitagvormittag.

Anmeldungen sind ab sofort unter 
034293 379538 möglich.

Tel.: 034293 379538 
(Mo. - Do., 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 
15:00 Uhr)
E-Mail: info@as-saxonia.de

Internet: http://www.as-saxonia.de
Facebook: Kyokushin AS-Saxonia
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Landratsamt Landkreis Leipzig | 04550 Borna 

An alle Halter von Vögeln im Landkreis Leipzig
Tierseuchenrechtliche Allgemeinverfügung zur Bekämpfung der 
Geflügelpest im Landkreis Leipzig,
Verbot der Durchführung von Geflügelausstellungen und - märk-
ten, sowie Veranstaltungen ähnlicher Art zum Schutz gegen die 
Geflügelpest im Landkreis Leipzig vom 18.11.2016, 
Hier: Aufhebung der Schutzmaßnahmen

Das Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt des Landkrei-
ses Leipzig (LÜVA) erlässt an Halter von Vögeln im Landkreis Leip-
zig folgende
Tierseuchenrechtliche Allgemeinverfügung
1. 	 Das mit der Allgemeinverfügung Az 342-508.62.3-12/stä vom 

18.11.2016 angeordnete Verbot der Durchführung von Aus-
stellungen, Märkten und Veranstaltungen ähnlicher Art von 
Geflügel und in Gefangenschaft gehaltenen Vögeln anderer 
Arten im Landkreis Leipzig bis auf Widerruf durch das LÜVA ist 
aufgehoben.

2. 	 Diese Allgemeinverfügung wird durch öffentliche Bekanntma-
chung verkündet und tritt am Tage nach ihrer Bekanntgabe in 
Kraft.

3. 	 Für diese Allgemeinverfügung werden keine Kosten erhoben. 

Gründe
I.
Am 18.11.2016 wurde aufgrund des Seuchenzugs der Wildvogel-
Geflügelpest durch das hochpathogene aviäre Influenzavirus 
H5N8 (HP AIV H5N8) in Deutschland und der Nachweise mit re-
sultierenden Ausbruchsfeststellungen im Landkreis Leipzig sowie 
der von der Landesdirektion Sachsen mit Allgemeinverfügung vom 
14.11.2016 angeordneten landesweiten Aufstallungspflicht eine 
Allgemeinverfügung zum Verbot der Durchführung von Ausstellun-
gen, Märkten und Veranstaltungen ähnlicher Art von Geflügel und 
in Gefangenschaft gehaltenen Vögeln anderer Arten erlassen.
Seit dem 18.11.2016 gab es bisher 20 Ausbrüche von Wildvogel-
Geflügelpest im Landkreis Leipzig mit resultierenden Bekämp-
fungsmaßnahmen.
Mit der Allgemeinverfügung der Landesdirektion Sachsen vom 
20.03.2017 wurde die sachsenweite Aufstallungspflicht auf-
grund rückläufiger übermittelter Ausbruchszahlen und einer au-
genscheinlichen Konzentration des Seuchengeschehens auf be-
stimmte Regionen wieder aufgehoben, eine Aufstallungspflicht 
sowie weitere Maßgaben gelten seitdem nur noch in den ausge-
wiesenen Restriktionszonen anlässlich von amtlich festgestellten 
Seuchenausbrüchen.
Zurzeit besteht im Landkreis Leipzig nur noch ein Beobachtungs-
gebiet anlässlich eines lokal begrenzten Ausbruchsgeschehens 
im Zuge der Feststellung der Wildvogel-Geflügelpest am Mark-
kleeberger See (tierseuchenrechtliche Allgemeinverfügung vom 
14.03.2017, Az: 342-508.62.3-53/stä).
Die „Verordnung über besondere Schutzmaßregeln in kleinen Ge-
flügelhaltungen“ ist weiterhin bis zum 20.05.2017 gültig, nach 
der alle Geflügelhalter, unabhängig von der Bestandsgröße, nach 
wie vor verpflichtet sind, strikte Biosicherheitsmaßnahmen einzu-
halten.

II.
Das LÜVA Landkreis Leipzig ist sachlich und örtlich für den Erlass 
dieser amtlichen Anordnung zuständig (§ 24(1) und (3) TierGesG i. 
V. m. § 1(1), (2) und (6) SächsAGTierGesG bzw. § 3(1) VwVfG i. V. 
m. § 1 SächsVwVfZG).
Die amtliche Anordnung in Form der Allgemeinverfügung richtet 
sich an Halter und damit verantwortliche Personen von Geflügel 
und in Gefangenschaft gehaltenen Vögeln anderer Arten im Land-
kreis Leipzig.
Zu 1:
Gemäß § 4 (2) ViehVerkV ist die zuständige Behörde befugt, bei 
einer entsprechenden Tierseuchenlage Viehausstellungen, Vieh-
märkte und Veranstaltungen ähnlicher Art zu verbieten.

Durch das Verbot von Ausstellungen, Märkten und Veranstaltun-
gen ähnlicher Art wird die Gefahr der Verschleppung durch Kon-
takte zwischen den Tieren unterschiedlicher Herkünfte und mit 
Personen, die möglicherweise in Kontakt mit Infektionsquellen 
gekommen sind, vermieden und unmittelbar minimiert. 
Diese Maßnahmen gelten in Abhängigkeit von der Tierseuchenla-
ge. Aufgrund der genannten Situation im Freistaat Sachsen und im 
Landkreis Leipzig wird nun von einer derart geänderten Tierseu-
chenlage im Vergleich zur Situation im November 2016 ausgegan-
gen, die, unter Beachtung der geltenden Vorschriften der Allge-
meinverfügungen anlässlich eines Ausbruchsgeschehens und der 
Verordnung über besondere Schutzmaßregeln in kleinen Geflügel-
haltungen, eine allgemeine Reglementierung aller Geflügel- und 
Vogelhalter auf Landkreisebene verzichtbar macht in Abwägung 
der Einschränkung der Interessen an der Durchführung von o. g. 
Veranstaltung und der Risikoabwägung zur Ansteckung und Wei-
terverbreitung der Tierseuche. Hinzu kommt, dass die GeflPest-
SchV weiterhin die Möglichkeiten bietet, in Anbetracht der Seu-
chensituation Vorsorgemaßnahmen für einzelne Ausstellungen, 
Märkten und Veranstaltungen ähnlicher Art zu treffen. Es erscheint 
daher angemessen, die o. g. Allgemeinverfügung aufzuheben.
Zu 2:
Die Bekanntgabe der Allgemeinverfügung nach Ziffer 3 erfolgt auf 
der Grundlage des § 1 des Gesetzes zur Regelung des Verwaltungs-
verfahrens und des Verwaltungszustellungsrechts für den Freistaat 
Sachsen (SächsVwVfZG) i. V. m. § 41(4) des Verwaltungsverfahrens-
gesetzes (VwVfG). Danach gilt eine Allgemeinverfügung zwei Wochen 
nach der ortsüblichen Bekanntmachung als bekannt gegeben. In der 
Allgemeinverfügung kann ein hiervon abweichender Tag, jedoch frü-
hestens der auf die Bekanntmachung folgende Tag, bestimmt wer-
den. Von dieser Ermächtigung wurde unter Ziffer 3 der Allgemein-
verfügung Gebrauch gemacht. Der Erlass von Einzelverfügungen ist 
infolge des großen Adressatenkreises nicht verhältnismäßig. Eine 
Anhörung der Beteiligten unterbleibt gemäß § 28 (2) Nr. 4 VwVfG.

III.
Die Nichterhebung von Kosten beruht auf § 3 Abs. 1 Pkt. 3 Sächs-
VwKG. Diese Amtshandlung wird im öffentlichen Interesse von 
Amts wegen vorgenommen.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist 
beim Landratsamt Landkreis Leipzig, Lebensmittelüberwachungs- 
und Veterinäramt, Stauffenbergstraße 4, 04552 Borna schriftlich 
oder mündlich zur Niederschrift einzulegen.

Rechtsquellenverzeichnis
• 	 Tiergesundheitsgesetz (TierGesG) vom 22.05.2013,
• 	 Sächsisches Ausführungsgesetz zum Tiergesundheitsgesetz 

(SächsAGTierGesG) vom 09.07.2014,
• 	 Verordnung zum Schutz gegen die Geflügelpest (Geflügelpest-

VO) vom 18.10.2007,
• 	 Viehverkehrsverordnung (ViehVerkV) vom 06.07.2007
• 	 Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) vom 23.01.2003,
• 	 Gesetz zur Regelung des Verwaltungsverfahrens- und Verwal-

tungszustellungsrechts für den Freistaat Sachsen (SächsVwV-
fZG) vom 11.05.2010,

• 	 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) vom 19.03.1991
• 	 Verwaltungskostengesetz des Freistaates Sachsen (Sächs-

VwKG) vom 17.09.2003,
jeweils in der derzeit geltenden Fassung

Mit freundlichen Grüßen
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Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen

Haushaltsbefragung - Mikrozensus und  
Arbeitskräftestichprobe der EU 2017
Jährlich werden im Freistaat Sachsen - wie im gesamten Bundesge-
biet - der Mikrozensus und die EU-Arbeitskräftestichprobe durch-
geführt. Der Mikrozensus („kleine Volkszählung“) ist eine gesetz-
lich angeordnete Stichprobenerhebung mit Auskunftspflicht, bei 
der ein Prozent der sächsischen Haushalte (rund 20 000 Haushal-
te) zu Themen wie Haushaltsstruktur, Erwerbstätigkeit, Arbeitsu-
che, Besuch von Schule oder Hochschule, Quellen des Lebens-
unterhalts usw. befragt werden. Der Mikrozensus 2017 enthält 
zudem noch Fragen zur Migration, Schichtarbeit und Schichtarten 
sowie zur Gesundheit. Die Auswahl der zu befragenden Haushalte 
erfolgt nach den Regeln eines objektiven mathematischen Zufalls-
verfahrens. Dabei werden nicht Personen, sondern Wohnungen 
ausgewählt. Die darin lebenden Haushalte werden dann in maxi-
mal vier aufeinander folgenden Jahren befragt. Die Haushalte kön-
nen zwischen der zeitsparenden Befragung durch die Erhebungs-
beauftragten und einer schriftlichen Auskunftserteilung direkt an 
das Statistische Landesamt wählen. Die Auswahlgrundlage bildet 
das Gebäuderegister des Zensus 2011. Die Erhebungsbeauftrag-
ten legitimieren sich mit einem Sonderausweis des Statistischen 
Landesamtes. Sie sind zur Geheimhaltung aller ihnen bekannt 
werdenden Informationen verpflichtet. Alle erfragten Daten wer-
den ausschließlich für statistische Zwecke verwendet.

Auskunft erteilt: Ina Augustiniak, Tel.: 03578 33-2110
mikrozensus@statistik.sachsen.de

Notdienste
Polizei 	  110

Polizeirevier Wurzen 	  03425 985-0

Feuerwehr/Notfallrettung 	  112

Giftnotruf 	  0551 19240

Ärzte:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
im Krankenhaus Wurzen, Haupthaus 	  03425 93-0

Auskunft Notfalldienst,
auch augenärztlicher und 
kinderärztlicher Notdienst 	  0341 19292

Havariedienste:
Wasser
Versorgungsverband Eilenburg-Wurzen
Bereitschaftsdienst für Notfälle 	  03423 6855-94

Erdgas
MITGAS GmbH 	  01802 2009
Entstördienst rund um die Uhr

Strom
Störungsmeldung enviaM 	  0371 4824000

Mitteilung Notfallrufnummern der Gemeinde Lossatal
Eigenbetrieb „Wirtschaftsbetrieb Lossatal“
Immobilien und Kulturhaus 	  0157 85044411
Bereitschaftstelefon Abwasser 	  0160 3784290

Anzeigen
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